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,EURCPA-MEISTERSCHAFTEN 1966 
(London, 13. bis 20·.4.66) 

,Wenige Tage nach Ostern wirdLondon (Vlembley, Empire 
Pool und S-"orts Arena) der Austragungsort der 5. Europameister­
schaften :im Tischtennis sein, An die 25 Nationen werden dabei 
an den Start gehen. Zusagen liegen von folgenden Ländern vor: 
d s t e r r eie h, Belgien, Bulgarien, CSSR, Dänemark, Eng land , 
Finnland, Frankreich, BRD., DDR., Guernsey, Griechenland, Ungarn, 
Irland, Jersey, Luxemburg,Malta, Niederlande, Norwegen, Palen, 
Schottland, Schweden, UdSSR., Wales und Jugoslawien. 

Titelverteidiger sind England (Mannschaft, Damen), 
Schweden (lVlannschaft, Herren), .K.Johansson (Schweden, Herren­
Einzel); E. F ö I d i (Ung2orn, Damen-Einzel), ,J.S t an e;::k­

V·. M i k,o (CSSR, Herren-Doppel), D.R 0 w e-Schöler - M •. 
S h a n non (England, Damen..,Doppel) und.P. Rozsas -S.Lukacs 
(Ungarn, gem.Doppel). Nach den zuletzt gezeigten Leistungel} 
werd€J1 es insbesonders, die Ungarn schwer haben, ihre Titel­
erfolgreich zu verteidigen, den Schweden und den Engländer~ 
könnte dies schon eher gelingen. 

England , das bereits vor zwei J8.hren die Europameister_ 
" schaften hatte durch,fuhren sollen, dann aber wegen der 1~}inreise-

schwierigkeiten für die 'l'eilnehmer ·aus den Osts~aaten zurück­
treten mußte- Malmö wurde 1964 mit der Durchführung betraut -, 
erhofft sich von di,eserGroßveranstaltung wertvolle Impulse 
für den nationalen Tischtennissport,.Anfänglich schien es noch, 
daß die Veranstalter .die Ges&mtkosten (in der, ungefähren Höhe 
von 1,25 Millionen ö.S.) nicht werden.aufbringen können und die 
Regierung helfen müsse, d@n aber wurden auch diese Schwierig­
kei ten gemeistert • .Neben .den Einahmenaus dem Eintri t t skarte.n­
verkauf, wann es vorallem das Fernsehen, die' Firmen Dunlop, Halex 
und Jaques und schließlich auch die Tageszeitung "Daily MaiI", 
die hier mit beachtlichen Summen halfen. 



... 

Die 'v7ettkämpfebeglfifien· am Mittwoch,-den-13. 5.1966, 
·init den Mannschaftskämpfen-(Firiaie am Samstag) und werden 
,eine ~oche später mit den Endspielen in den Einzel- und 

Doppelbewerben abgeschlossen. An den Finaltagen ervJartet 
man ein ausverkauftes Haus: Die Setzung wird nach der im 
Jänner 1966 erschienenen Klassifizierungsliste vorgenommen. 
Danach lautet die Reihenfolge bei den Mannschaften England, 
Ungarn, Rumänien (Damen) bzw. Schweden, Jugoslawien und 
CSSR (Herren). Österreich wurde bei·den Herren auf Rang 13 
gesetzt, die Einstufung der Damen, die an den letzten Meister­
schaffen nicht teilnahmen, ist noch nicht bekannt. Für die 
Einzelbewerbe -gilt folgende Reihung: 
Herren: 
1- Johansson (Schweden) 

'!2· ~ Schöler (BRD) 

3~ Alser (Schweden) 

4. Giurgiucc'. (Rumänien) 

5. Stanek -(CSSR) 

6. Korpa (JugOSlawien) 

T. I\Iiko (CSSR) 
8. Ar::lelin (UdSSR) 

9. Berczik (Ungarn) 

10. Barnes(England) - -
11 • Markovic (Jugoslawien) 
12. Vecko (Jugoslawien) 
13. Rozsas (unfarn) 
14. Vurdanjan UdSSR) 
15. Pignitzky (Ungarn) 
16. Ramberf (Di:inemark) 
17. Neale England) 

Damen: 
1. Shannon (England) und 

Koczian (Ungarn) 

3. Alexandru(Rumdnien) 
Grinberg (UdSSR) 

5. Rudnova (UdSSR) 
6. Luzova (CSSR) 
'7. Jurik (Ungarn) 

und 

8. RovJe-Schöler (Sngland) 

9. Simon (BRD) 
10.-

12. 

13· 

16. 

Constantinescu (Rumänien) und 
Lukacs (Ungarn 
Buchholz (BRD) 
Bosa (CSSR), 
Paisjarv (UdSSR) und 
Mihc:!lca (Humänic:m) 
Bell (England)und 
Kalweit -Hovestaä.dt (DDR). 

Die öst2rreichische Delegation wird unter der Leitung von 
It 
OTTV-Vicepräs. Dipl.lng. Pichlmann und Verbandskapitän Karl 
stehen. (Letzterer wurde vor einigen Tagen ein Hüpfer ll seiner 
Funktion: Er besuchte das Meisterschaftsspiel ÖMV-Wien -
Fulpmes und beim Weggehen 'zog er sich bei einem unglücklichen 
Schritt eine arge Verletzung des Kn.öchels zu. Anm.d.Red.) 
Die Zusammenstellung der Mannschaft ist noch nicht VÖllig 
geklärt. Bei den Damen steht Scharf6g;er und E. VJill.inger fe st; 
H.Willinger fährt auf eigene Kosten mit. Bei den Herren 

'1st die Aufstellung von Heine fix. Wegrath nimmt a~f Eigen­
kosten teil, Sedelmayer und Eberl leisten Kostenzuschüsse. 
Der weitere Starter wi~d Zinke oder Duschanek sein. 



Die genannten Spieler und Spielerinnen werden jedenfalls 

ab 21. !vIärz 1966 in 7iien gemeinstun trainieren; wochentags ab 
18 Uhr, am ';Jochenende ganz tags • Ne ben konditionsfördernden 
~Jbungen soll vor allem am Bret t - auch mitHilfe des S'llIGA-ROBOT -

trainiert werden. 
Trotz dieses gegenüber den Vorjahren umfangreicheren 

Trainingsprogrammsempfindet es die "TISCHT!,;NNIS-SCHAU" als 
Mgngel,daß'die 'endgUltigeAufstellung der Mannschaft erst ver­

häl tnismäßig spät vorgenpmmen rilerden _ wird. Die Teilnahme. an' einer 

Europameisterschaft erfordert heute so 'Viel körperliche und geis­
tige Vorbereitsarbeit, daß hier nur eine Planung auf lange Sicht 

Erfolge verspricht. Wir geben gerne zu, daß gerade die derzei~ige 
Situation in Österreich recht'unübersichtlieh ist. Eberl, bei 

den vVe~tmeist.erschaft in Laibach unser erfolgreic4ster Mann, ist 
(mangels ausreichepder Trainirigsmöglichkeiten) stark zurückge-
:fallen, Zinke und 'Duschanek wiederum in internationalen Spielen 
wenig erfolgreicb,. 'vlegrath und Sedelmayer ,. die beiden Routiniers, 

haben es immer 'sehwerer, ~ine so anstrengende, Veranstaltung durch­

zustehen. Schließ'lich ist auch (der derzeit 'für internationale 

Spiele gesperrte) Köllner bisher kaum als Stütze de! Nationalmann-
·' -

schaft in ~rscheinung getreten. Dennoch glauben wir, daß eine 

frühzeitige Nominierung erfolgversprechender -wenn auch risiko­
reicher - gewesen "väre. Wir :(inden uns hierin durch die .Praxis 

der "~~isten andereri Lcinder be stätigt. So hat die BRD. schon seit 
Monaten {Schöler, Ness, Vveitz; Simon, Buchholz, Krüger)aufge­

stellt und auch die ungarische Delegation steht seit langem fest: 
Harangi, Pignitzky, ROZSQs, Papp,· Fahazi; Koczian, Jurik, Lukacs. 

''"-- Nur so war eS den Ungarn schon jetzt möglich,die Doppel in der 

richtigen Aufstellung üben zu lassen. 
Um von vornherein keine Mißverständnisse auf1;,:ommen zu . . . . , . 

lassen: Wir begrÜßen die sorgfältigen Vorbereitungsarbeiten des 

ÖTTV (und des 'Verbandskapitäns im besondereTl) •. Wir .halt~,n~~S 
nur verpflichtet; darauf zu drängen, daß man in Hinkunft noch 
einen Schritt "weiter geht: Frühzeitige Aufstellung der National­

mannschaft (allenfa1.s mit Ersatzleuten), 1i'{qbei die getroffene 

Auswahl vermehrten Trainingseifer - und nicht .etwa ein Nachlassen 
der BeIDÜhungen '- 'hinläIlglieh garantieren soll. 

Anm. der Red.: Die iiTISCHTSNNI-SC'HAU" wird in ihrer nächst2n Nwmner 

aus,führlich über die Europameisterschaften in Lon­
dOn berichten • 

. ~-



EUROPA-CUP und MESSESTÄDTE-CUP 

Die beiden großen internationalen Pokalbewerbe sind bereits 
weit gediehen. So wurden ,bereits die Paarungen für das Semi -
finale des Messestädte-Cups ausgelost: 

Slavia-Prag PSV Borussia Düsseldorf 
Sportbund Stuttgart - Standard Lüttich 

(Die Ergebnisse der jj".Runde: Standard Lüttich - Vfb.Pirmasens 5:0; 
PSV Borussia Düsseldorf - PSV Stuttgart 5:2; Zero Kopenhagen -
Slavia Prag 1:5; Sportbund Stuttgart - Alemannia Köln 5:2) 

Der Europa-Cup ist bei den Damen sogar schon bis zum Finale 
durchgespielt. Titelverteidiger Progresul-Bukarest (früher 
VOINTA-Bukarest) scheiterte dabei etwas überraschend bereits, 
im Halbfinale an Vör9s-Meteor-Budapest. 

Bei den Herren stehen noch mehr Spiele aus. Lediglich der 
Favorit CSM Cluj und LOK Brünn haben sich beroits für das 
Semifinale qualifiziert. 

HER REN: o A M E N: 

Progresul-Bukarest CS[,l Cl uj r . ( • ) 
CSI<A Cherveno Sofi a ',. cs" v1 UJ 5.1 
SSV Freiburg CSKA SofIa (5:2) CS" C1uj (5:0) Progresu1-Bukarest (5:3) 

01 ympi a-Lai bach 01 . (5'0) 
PTS r.'ega-Finna1nd ympla. 

TIJSA 08 OOssel dorf ( ) 
Red Boys-Oifferdange TUSA 08 5:0 

Royal Standard LüttichB (5'1) 
BVSC-Budapest VSC. 

Oe 7 a 9 - I:ladrid 
Lokomotive Brünn LOK Brünn (wo) 

ACS Fontenay-Frankr. LOK-Brünn (5:0) 
BTK Fa1kenberg-Schweden BTK (5:0) 

TSC Ber1in 
AC ßou1ogne TSC Ber1 i n (5: 1) 

Virum Sorgmfri-Oänem.
V
" () 

UdSSn i' . t 1 rlUm wo 
t\-:'le1 S er V" .. ~ kl t (5,) orO;:'...,1 e eor : 0 

V6rös-lileteor-Budapest Ir,' "s-M t (5'1) 
HC Rap i d-Genf voro S oor • 

Sparta-Prag 
La Pa 1 ette-ßrüsse 1 

Oiympia-laibach 
Po1.sv-r:ien 

Sparta (5:0) 
Sparta-Prag (5:2) 

01ympia (5:1) 

Vörös-Budap. (5:1) 

Sparta-:':'arschau 
Ötjv-!llien Sparta (5:0) 

01 ympi a-Pi räus 
Oonau-Russe (Bulg.) Oonau-~sse (5:3) 

orc Kai serberg 

DTC Kaiserberg (5:1) 
Nedlloyd Amsterdam 
UdSSR-f,lei ster Nedl10yd Amsterdam. (wo), . 

LOK L · . [l·tt LOK -le1pzlg (5:2) 
OTC Kaiserberg 

91pZ1g-il e 
- • - • - • - • - • - • - • - • - •. - • - 0 - .. - • - • 

Wir haben erhalten ' •• ,' 

. . . 
und den 

• • • 

das GeneralversClIllilllungsprotokoll des BTTV ..• 

einen netten Brief des Vizepräs. des VTTV.,Puymann, 
Rundbrief des VT'iV Nr. 4 •.• 
di8 Rundschreiben Nr. 1 und 2/66 des NöTTV ••• 

das !Va t te ilungs bla t t Nr. 3 de s STTV •... 
d,s Bulletin Nr. 5 des Ostschweizer TIIV •.•.• 

•.• ausführliche Berichte der Rerren Gierer (Un.Stockerau) 
und lng. Stolz (VJ111V) •• 

••. die Steirische Tischtennis-Rundschau Nr.5. Das von uns 
sehr geschätzte offizielle Organ des St.T.T.V. erwies der "Tisch­
tennis-Schau" in dieser Numrner erstmals die Ehre einer Erwähnung. 
(Schade nur, daß man es nicht dabei beließ, sondern glaubte, 
den "lieben Artikelschreiber Dr. 'Simecek" interpretieren zu 
müssen. Wir halten diesen "Meinungs8.ustausch 17 

- vor' allem in so 
polemischer FoYl] - für wenig glücklich und fruchtbringend. Sollten 
wir dennoch demnächst - w::::nn uns Platz für die iiedergabe des 
Artikels bleibt - darauf zurückkommen, dann vor allem d::::shalb, weil 
man manche der vorg8nommenen IiAuslegungen li einfach nicht unwid2r­
sprochen lass2n soll.) ••• 



REMINISZENZEN aus S T 0 C K HOL M ---------------------------------------------------
Die Skandinavischen Offenen Meisterschaften (-SOC) Vliesen wieder eine ausge­

zeichnete Besetzung auf. Neben allen Assen aus Europa \lar auch China durch ein 

starkes Aufgebot vertreten. Z'\7ar uaren die stars Chuang Tse-tung, Li Fu-jung 

und lIie sie alle heissen, nicht am start, abor mit Wang Chia-sheng, Yu Yi-tse, 

wang Fu-sheng souie den Damen Li Ho-non, Lin Hsiu-ying un~ Hu Yu~lan, \laren 

immerhin Könner gekommen. 

Besonders Turniersieger Hang Chia-sheng, der in Laibach noch gegen Stariek mit 

0:3 (18,17,19) verloren hatte, zeigte sich von seiner besten Seite. Er geuann 

neben 3 Spielen gege:n Schi1eden im Länderkampf noch das Herren-Doppel und' den 

Mannschaftsbenerb mit Yu Yi-tse, souie das l!Iixed-Doppel mit Li Ho-nan. 

Euröpas .Asse uehrten sich erbittert ihrer, Haut, gingen aber mit fliegenden 

Fahnen unter. Vor allem Kjoll Johansson berries, daß er zurecht Europameister 

ist und zeigte im Einzel und im Doppel zusammen mit Hans Alser, ausgezeichnetes 

AIlgriffstischtennis. Trotzdem seine Verlot zung zeitlleise wieder akut vlUrde, 

~ verlangte er den Chinesen alles ab. Hauptsächlich konterte er mit dem Backhand, 

,,"'liickte die Chinesen in die Ecken und putzte mit seinem berüchtigten Vorhand­

".Hamm,erH ,a b~ 

Wen:q also auch die' Chinesen i,hrer Favori tenrolle gerecht \JUrden und sämtliche 

BeTlerbe geYlannen, hatte man dennoch don Eindruck, daß Europas Spieler, vor 

allem die Schueden, ein kleines Stück dem asiatischen Niveau nähergekommen sind. 

Einige Ergebnisse: Sohueden - China 3: 5 - 17angChia-sheng - Alser 16,'17, 
Jöhnnssön-11;19;-Bernhnr~ 10,14; Wang ~sheng - Alser 21,12, Johansson 20, 
-21,18, Bernhardt -16,';"12; Yu Yi-tse - Alser -12,19,-15, Johansson -17,4',5. 

Mannschaftskämpfe: 
Viertelfinale - China - England 3:0, Rumänien - DBR 3:0 (Reti schlug Schöler) , 

Jugoslawien - Dänemark 3:1 (Ramberg schlug Vocko 2:0), 

Semifinalo 
Finale 

SchI/oden - CSSR 3:1 (Kunz schlug Alser 2:1). 
China - Jugoslm7ien 3~0, Schuedcn - Rumänien 3:0. 
China - Sclmeden 3: 1 (rrang Chia-sheng - Alser 11,15, Johansson 
18,10, Yu Yi-tse - Johansson -19,18,16, Wang Chia-sheng/Yu Yi-
tse - Alser/Johansson 20,-17,-10). 

HE Semifinale: Wang Chia-sheng - Johansson 3:1 
Finale: Wang Chia-sheng - Yu Yi-tse 3:0 

HD - Finale: Wang Chia-sheng/Yu Yi-tse - Alser/Johansson (17,-19,16,-16,.11). 

DE - S:l!lifinl:q.e:. Li Ho-nan - .4.1exnndru3:1 
Flnnlo: Li Ho-nan - Ru Yu-lan 3:1 

DD - Finnle:. Li Ho-nan/LinHsiu-ying .;;.' .Rowe/Shrinnon 3: 2 

MD - Finale: Wang Chia-sheng/Li Ho":'nan - Giurgiuca/ Alexnndru (19,20, -16, i1) 

Der großo Favorit im Juniorenbenerb', d'er jugoslmrische Wunderknabe Stipnncic, 

unterlag überraschend dem Schueden Eriksson mit 1 :2. Die :j!:nttäuschung imjugos-
:'i " . "' . • • 

larrischen Lager \mr, groß, abernätürlich ist auch ein stipaIfcic niQht unschlag­

bar. Stipancic schlug bokanntlichin lo:t ztor Zeit Europameister Johansson und 

führte auch schon gegenSchöler im 5.Satz 11:1 und 20:19. Den Juniorenbe\lOrb 

geuann dann der Schuede Levin gegen seinen Landsmann Eriksson. 



nTj1-r,;RJ.I!!:1.J;.Q}I!.~ MEISTERSCHAFTEN D~R CSSR 

"<~rag, 31.1. - 2.2.1966) 

Die tsoll.ochischr:mIn"ternationalen sahen nahezu die gesarate europäische Spitze 
am start ~ 

Für Österreichp, Aufgebot nar daheJ:' die Aufgabe nahezu unlösbar, zumal uns auch 
das Glück bei 'derAu~3Io;'3Ung hicht hold war'. 

Unsere Damen, vertreten durch Fritzi Scharfeggor und Elis~~oth Hillinger, 
mußten im Mannsnhafto'o0rJG2'ogegcm 1i{estdeutschland antreten und verloron 0:3. 
Simon - E.Vlillingor :9,16, BuchheIz - Scharfogger 18,21 (Zeit), Doppel 13,15. 
Die Deutschon naren Gin zu schnorer Gogner;l"l'itzi hätte donnoch mit etnas 
Glück gogon Buchholz gOYTimlGn könn~no Dio DBR-Damonau3uahl für die EM (fix 
nominiert: Simon, BunlJ.ho l_ Z , KrüßeJ~ ~ Seidl) trainiert unt er Hanne Schlaf jedes 
Vfochen8nde go'moinsam 2 x9 StlindenQ ,,' 

Eine Uberraschung gab os im Viertelfinale: eSSR - UdSSR 3g2~ Hier begann sich 
das Dobakel de::, Russon bei diesen M(Üsterschafro;-scho~ abzuzoichnon. Rudnova 
und Grinber~ sclücmon total außer Fo:rm _. (oder habon G~G ihre Vorbereitungen , 
fü..T'did :E]\:Inocl:. :j,l:Lcht 2.bgesel~10ss('m?) , ",' '" 
Semifin?le ~ England;,· CS,SR 3: Q. Die ,tapferen Tschechinnen hatt end~sRußland­

-;p:i,öY-no"ch . n~-;ht~ordauto 
t .: U~g:.rn- DBI{ 3:1. Koczian '2. : Juri'k bzn,Simon/Buchholz .. Auch hier 

-;Casde;:;:- ])~;lT;;cho"ld~o ? 1/2' Stunden·~Partie gegen Rumäniell noch in 
den Knoc:1.CE~ 

Finale: En~~-L_=-U~~~!-..2 :~. Hier reichte es gerade noch für die Engländerin:'" 
nono Vor allom Rone/SchöleT konntE! kaum ,noch stehen" 
Rone -: Ju:::ik 0~2.$ Sha:1~1.0n - Koczian 2:0, HovJe/Shannon - ,Turik/Koczian 
1:2, Shannun - JUlC~;jC 2:0, RonG -' Koczian 2~1., 

EnglanCi. 

Jugosla17ien . 
PO.len 
UdS'SR 

Bulgai'ien 
CSSR 1 ' ',,' 
Rumänjen 

Österreicl1 
DBR 
DDR 
CSSR 2 

Ungarn 

E!,lg1and 

J".lgosJarr.Lcli 3: 2 
England 3:0 

UdSSR 
,e SSR I . 3: 2 

CSSH1 3:0 
England 3:2 

DBR 3:2 
DLR 3:0 

DDR 3~2 
,'. Ungarn 3 ~1 

Ur.ga:,:,n 

Österreichs Herren, Gür.ther Reine und Gerhard Zin1:~e, boten gegen Englandzwar 
eine recht akzeptable LEüstung, unterlagen aber dennoch ,klar mit 1 =}." Es 
zeigto sich, daß die Östen"oicher, könnten sie öfters gegon starke Ausländer 
spielon, mehr ChancO:1 hät,tGn. So konn'~~on sio im Doppol iin 3e Satz einen 10:4 
Rüc;kst.qpd neJ0tmachon$ als.,die Jmfst.Dllung (Zinko nahm yon Barnes und Hoine ,yon 
Harrison) 'die vom Einzel go-rlc'hnt e war ! 
Ba;rueG, - Zinko 16,.18:H3.rrisOl1. - Heino 17~1,8, Barnos/Harrison - Zinke/Reine 
-16,14,~21, Barnos - Heine 11,17. 

1 

Semifinale: Rumänien·· SOh,;oden 3: 2. Giurgiuca, Rot i, Doppel bZ'\7. K.JohanS80n 2. 
'~·iös):'ö.\liorl·~::.C~~~Ii~-:1 ~Korpa, Veoko, Doppel bzn. Stanek o 

Finale: Rumiini~ __ ~jJ..ß2~r;;Lon 3...:J.'" Reti - Korpa' 0: 2, Giurgiuca ..., Vecko 2: 0, 
::?GtiTGiurgiuc:o. _. Korpa71Tocko 2 ~ 1, Roti ,- Vocko 2: o. 



Schweden 
Schweden }: 1 

Bulgarien 
österreich 

England 3:1 England 
Ungarn 

Ungarn 3~0 Holland 
" 

eSSR 2 Rumänien }:2 
Rumänien 
eSSR 1 CSSR 1 3:0 Frankrei'ih 
Polen' 

DBR 3:0 DBR 
UdSSR 

UdSSR 3: 1 DDR 
Finnland 

Jugoslawien 3:0 Jugoslawien 

Schweden 3:1 

Rumänien 3:2 

Rumänien 3: 1 

Rumänien 3:1 ' 

CSSR 1 3:0 

Jugoslawien 3: 1 

Jugoslawien 3:2 

Der große Dominator im Her~~n:~Ein~el war eimnal mehr Kjell Johansson, der ohne 
Satzverlust die Meisterscl'wft gewann. Wer wird ihn in Londen halten können? 
Die .Angreifer wohl kaum, vielleicht Schöler ,wenn er wieder, seine Normalform 
findet oder Alser, von dem man sich kein Bild machen konnte, da er in der 
3. Runde gegen Kun~ aus Gesundheitsgründen WO gab. Schon inden ersten beiden 
Runden gab es vor allem durcl:. CSSR-Nachwuchsleute saftige Überraschungen. 
Chovan6ik - Lemke (DDR) 3:2, Kollarovits - Amelin (UdSSR) 3:1, Remes 
Zitzmann (DDR) 3:1, Kudrnac - Chr.Johansson 3:0, Kunz -Ha.rangi (Ungarn 3:2, 
Kudrnac - Vecko (Jugoslawien). Schöler kam diesmal gegen'Stepanek (eSSR), der 
ihn bei der rll\~ noch geschlagen hatte, mit 3: 1 hinweg, verlor aber gegen dessen 

D}e S,Eiele de::.:r ÖsJ;_E3l'_reicher: 
1. Runde: Zinke Kollarovits 0:3 (11,13,14) 

Landsmann Miko überraschend glatt 
mi t 1: 3 .',~ , 

Heine - Turay (CSSR) 3:0 (18,18,20) 
hEE.a,~_: Heine - Reti 0:3 (13,16,15) 

Hier war nichts zu holen. Reti ist zur Zeit Rumäniens Nr. 2 und Kollarovits 
gewann am Vortag gegen Jugoslawien 3 Partien (Korpa, Vecko, Stipancic). 

Zinke konnte im 'rrostbewerb spielen und schlug dabei den auch in Wien. be­
kannten Tsche?hen Vonka (Nr. 4 von Sparta Prag)rüit 14,-14,16 recht sicher, 
unterlag"sber dann gegen Lemlce (DDR) mit 0:2. 

HE - Johansson (Schweden) 
Rozsas (Ungarn) Jöhahsson 3:0 

Johans80n 3:0 Barnes (England) 
Kollarovits (CSSR) Kollarovits 3:0 
st anek (eSSR) 
Arnd t (DBR) , , Stanek 3:2 

Kudrnac (eSSR) 
Giurgiuca 3:1 Giurgiuca (Rumänien) 

Alser (Schweden) 
Kunz (eSSR) Kunz.HO 
Reti (Rumänien) 
Korpa (Jugosl.) Korpa 3:0 
Miko (eSSR) 
Stipancic (JugoSl.) ~iko 3:1 
Gomazkov (UdSSR) 
SchölE~r.' (IJBh):.:: Schöler 3: 1 

st anek 3: 0 ' ! 

Korpa 3:1 • 

]!Iiko 3: 1 

Johans80n 3,0 

Joha.nsson 3:0 
(14,19,14) 

Miko 3:2 



Kein Auslosungsglück hatten auch die Österreicherinnen im Ramen-Einz~ •. 
1. Runde: Scharfegger - Luzova 0:3 (12,18,16) 

~illinger E.-Lasota (Polen) 3:1 (-20 1 12,12,16) 
2. Runde: Willingar E.-Alexandru (Rumänien) 0:3 (16,14,11) 

In der 2. Runde ging Grinberg (UdSSR) gegen Simon glatt mit 3:1 ein. Rudnova 
konnte gegen Buchholz gerade noch einen 0:2 Rückstand aufholen und knapp ge­
winnen, hatte dann aber gegen Alexandru keine Chance. Überraschend setzte sich 
Richter (DDR) gegen Jurik (Ungarn) mit 3~1 in einem Zeitspiel durch. Rowe 
mußte das Semifinale gegen AlexandruWO geben, während Luzova wieder eir..ma.l' 
Shannon-Vlright l.napp besiegte. Im Finale gab es eines der schönst enEndspiele. 
Einmal lnehr setzte sich die kle'ine tempramentvolle Tschechin durch. Sie wird 
sich in dieser Form in London ,lOhl mit Shannon den :l.' i tel ausspielen. 

Im Trostbewerb schlug Scharfegger eine junge Tschechin glatt und unterlag in 
der Folge gegen Pauknerova (CSSR) relativ knapp. 

DE - Koczian 
ROlle 
Rudnova 
,Alexandru 
Simon 
,~uzova 

,Richter 
Shannon 

(Ungarn) 
(England) 
(UdSSR) 
(Rumänien) 
(DBR) 
(CSSR) 

, (DDR), ., 
(:Cl).gland) 

Rowe 3:0, 
Alexandru WO 

lUexandru 3: 0 
Luzova 3:0 (17,15,17) 

, , , .:.. ~ 

Luzova 3:0 
-Luzova 3: 2 

Shanrion 3: 1 

Die'schöni:lten Partien des gesamtetiTurnieres'wurden im Herren-Doppel gespielt ! 
Schade,daß Alser nicht fit war. Als sehr stark eruiesen sich Giurgiuca/Reti, 
wobei Giurgiuca gegenüber dem Vortag (0:3 gegen Stanek) nicht wiederzuerkennen 
war. Heine/Zinke hatten 'Alser/Johansson'außel' Karllpfgeist nicht viel entgogGn­
zusetzen - 0:3 (17,16,18). 

HD - ,,Alser/Johansson ' 
Kunz/Fulin (CSSR) ,Kunz/Fulin 3:2 

Korpa/Veeko 3:2' 
Korpa/Vecko' }: 2 Amelin/Gomazkov 

Korpa/Vocko 
Giurgiuca/Reti 
B~rnes/Harrison . 

Korpa/Vecko 3:2 . 
Giurgiuca/Reti 3:0" (16,15,-21,-19,19) 

st anek/Eik6 3 : 2 SChöler/Arndt / 
st anek/Miko ' st anek Miko3: 1 , 

Im Damen-Doppel gab es mit dem Sieg d~r Tschechinnqn Karlikova/Karl.ik~va' üb:e~ " 
Grinberg/Rudnova bereits in der 1. Runde eine große Überraschung. Rudnovas 
Penholc1er-SchYläche rJUrde von den 'i' schechinnen \mndervoll genützt ! 
Scharfegger/Uillinger - Simon/Buchholz 0:3 (-14,14,-18,-15).I'ht etnas lnehr 
Glück \!äre gegen die übermüdeten Deutschen ein Siog möglich gei·/esen. 

DD - RowejShannon 
Luzovaj.Bosa " , , RO\7e/Shannon 3: 2 
Alexandru/l:lihalka Alexandru/TJihalka 3:1 
Ko c zian/ Jurik Alexandru/r,Hhalka 3: 0 (17 , -15,19,19) 

:.' 

Im Mixed-Doppel. hatten die Österreicher gegen die als ;Nr. 1 und 2 gesetzten 
Paare keiI?-e Chance. Ein Sat zgm"iinn uar die einzige .Llusbout e. 
Scharfogger/Zinke - Koczian/Rozsas 1:3 (17,-12,-18,-12) 
Wi11inger/Hoino - Miko/Luzova 0:3 (12,14,17) , 

1.11) - Rozsas/Kocziari " I' 
V k IJ - Rozsas Kocz~an 3:1 ec 0 osmon~ca 

Harrison/RorIo "'" I'· 
G" " /Al d G~urg~ucn Alexandru 
lurg~uca oxan ru 

Barnos/Shannon / 
R t "1'1"h 11 Bart.(;s Shannon 3:2 e 1 l'i ~ a ~a 

SChölor/Simon 
Miko/Luzova Miko/Luzova 3:0 

Giurgiuca/Alexandru 3=0 
3:0 

Miko/Luzova '}22 
(22,14,-16,-12,16) 

Miko/Luzova 3: 1 

,'" L..\ 



Das Turnier unr Ylesontlich stärker beset zt als im let zten Jahr. Es nar daher. 
keinesYJcgs verilUnderlich, daß 'sich Vorjahrssieger Bcrnhnrdt nicht plazieren 
konnte. Auch Europo.meister K.Joho.nsson ,/Urne das Loben schuergomc.cht, vor allem 
die Jugoslauen Vecko und Korpn setzten ihm hart zu. rie Ungarn enttäuschten o.uch 
diesmal und brachten keinen Spieler unter die lotzten Acht. 

HE - Johansson (Schueden) 
Joho.nsson 3:2 Vecko (Jug.) 

Stipancic (Jug.) • Giurg'iuca3:2 
Joho.nsson 3:1 (12,18,-19,17) 

Giurgiuco. (Rumänien) 
Korpo. (Jug. ) 

Johansson 3:2 (16,-19,-19, 

Bo.rnes (England) 
Stepcmok (CSSR) 
So.rchojnn (UdSSR) 

Korpo. 3:0 

stepo.nck 3: 1 
Korpo. 3~1 (-.18,15,16,19) 

16,22) 

" . 
Auch Ti telyert oidigo<rin Koczian iiurdo die 17iedorholung ihres Vorjo.hreserfolges 
nicht leichtgemncht. Sie bro.uchto 5 Sätze gegen ROYJO/Schöler bis sie sich für die 
Niederlo.ge in Frag revanchiert hatte. Die Russinnen Grinberg und Rudnovo. unren 
noch immer nicht in 'Form und unterlc.gen gogen Roue bzu. lllexo.ndru jeueils mit 0:3. 

DE - Sho.nnon (Englo.nd)_: 
Geißler (DDR) 
Rudtl.ovn (UdSSR) 
LlexiJndru (Rum.) 
Roue!' (Englcmd) 
Grinberg(UdSSR) 
Po.uknerovo. . (CSSR) 
Koczio.n (Ungarn) 

·Sho.:nnon 3: 1 

Alexo.ndru 3:0 

Roue 3:0 

Ko c,zinn 3: 0 

Koczio.n 3:1 (18,14,-18,15) 

Koczian 3:2 (17,-1~,-19,12,18) 

Eine glatte Sache ymr das Herren-Doppel für Korpn/Vecko, die damit den Titel er­
folgreich verteidigten. Nur gügOel Fnho.zi/Pignitzky hntton sie zu kämpfen. Die 
Zueitplo.zierton stopo.nek/Kudrno.c unron im Finale zuar chancenlos, beniesen ober 
mit ihrer Plazierung, daß ihr Siog in Budo.pest kein Zufallserfolg uer. 

HD - Joho.nsson/BerI1..hardt (SI7) 
Kunz/Fulin (CSSR) Johnnssoll/Bornhardt 3:1 .' .... _ ... ' , 
Amelin/Gomazkov (UdSSR) Stepo.nek/1Cudrno.c 3:2 (-17,19,22,-16,19) 
Stepanok/Kudrno.c (CSSR) Stepo.nek/Kudrnac 3: 1 
Fahazi/Pignitzky (ung.~ '" Korpo./Vocko):O (11-,9,17)· 

/ ( 
Fo.ho.zi/Pignitzky 3:0 

Vo.rdo.njo.n l1verin UdSSR 'Korpo./Veoko· 3:2 (17-22,14,-18,19) 
" Bo.rnos/Ho.rrison(England) / 

'-' Korpa/Vccko (Jugoslm7ien) Korpa Vecko 3:0 

Die gleiche Pino.lpaarung 1:.'ie in Frag brccchte dns Do.men-Doppel. Dioslllr.l drohten 
~ Rowe/Sho.nnon den Spieß um und siegten glatt mit 3:1. 

DD - Koczinn/Jurik (Ungarn) / 
Aloxandru/Uihalkn (Rumänion) .lUex::mdru Uihallw 3:0 ' 
RUdnovo./Grinberg (UdSSR) Ro,rc/Shnnnon 3:1 (16,-14,14,15) 
ROlle/Shonnon (Englcnd) . RO\7o/Sh::mnon 3:0 

Ihren zlloiten Titel erroichte"Shtmnon/,v7right mit ihrem Po.rtner Chester B:J.rnos im 
Mixed-Doppel. Ihr Siog stnnd oigontlich nie in Frngo, ob\iohl ihnon im Viortel- ' 
fin:J.le Lemke/Richter (DDR) hart ;zusetzton. Reti/lilihalka üborro.schten durch einen 
3: 2 Sieg, :i,ibor,., 4ie YJM-Dri tt en ;19,9;3, Koczio.n/Fo.ho.zi (Ungo.rn). , 

ND - Bnrnos/Sho.nnon (Englan'd)' "/' , 
Lori1ke/Richt or (DDR) Barnos 8ho.nnon 3: 2 

/ 
Bnrnes/Shnnnon 3 ~ o( 9, 1,2 t~t?) 

Röt i Hihrrlkn (Rumänion)-Rot i/Jiiiwlko. 3-: 2 
Fnhnzi/Koczinn (Ungo.rn) Bnrnos/Shnrtnon 3:1 
Rono/H,-/nrrison (Englend) llvorin/Rudnovo. 3:1 (21,14,-17,15) 
Averin Rudnovn (UdSSR) Giurgiuco./hlexandru 3~0 
Pignit ZkY/;JUrik (unga(rn) ) Giurgiuca/Alexandru 3:0 (12,19,18) 
Giurgiuca Alexandru Rwn. 



Dioüberragenden. Spieler dioser lIeistorscho.fton" die nur für Herren und 

nännl. Jugend ausgeschrieben ,iEJ,ren, st oll te d:i.e CSSR.Obnohl die stars 

Hiko, Stanole und Stopanek nicht am start naren, 1:iUrden sämtliche Bonerbe 

von den starken tschechischen No.<;1hrlUchsleuten geY10nnon • 

. Auch Rurnänien und Polen beschränkten sich o.uf die Entsendung von rolativ 

unbekannten Spielern, nährond die DDR mit Lemk:e und Pornack, zuei Spieler 

der 'Nationalmannschaft stellte. 

11annschaft - Herren~ 1 • CSSR 5:0 Wimll. Jugend: ···1 • CSSR ------ 2. DDR 4: 1 ------------ 2. Rumänien 
3. Rumänien 3 ~ 2 . 3. DDR 
4. Bulg['.rien I 2:3 4~' Bulgarien I 
5. Polen 1 : 4 5. Polen· 
6. BulgGrien 11 0:5 6. Bulgarien 11 

--------~---..:. 
1 • ·Kudrnao (CSSR) 
2. Kunz (CSSR) 

~~§:~~:~~~~~!: 1. Dvorak (CSSR) ~ 
2. Fleischinger(CSSR) 

Herren-Ein~el: 

3. Kollarovits (CSSR) 3. Vater (DDR) 
Bodea (Rumänien) 

Herren-Dopp~l: 1. Kunz/Kudrnac (CSSR) 
2. Velikov/Velikov(Bulg.) 
3. Lemke/Vnter (DDR) 

Pornack/Viebig(DRR) 

Jugend-Doppel: 
---1:-Dv~rä.k7Fleischinger (CSSR) 
. 2. Georgieu/Spasoi7 (Bulgarien) 

I:"'tliche Reisen im In- und Ausland 

-' --
ob im K lei n bus oder modernem A u tob u s 

.'.,. (bis zu 54 Sitzen) 

arrangiert für Sie 

M i e t w a gen u n t ern e h m e n 

Ferdinand· V 0 j t e k 
WIEN 12., Altomontegasse 61 

Auskünfte täglich ab 17.30 Uhr.- an Samstagen ganztägig unter 
der Telefonnummer 83-67-475 oder von Montag bis Freitag von 

1 

L18 Uh~ter-=Num=57-=1 (G=anit~ _ ~ 
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~2.. I:NTERlrüT IONflLE DEUTSCHE HEIS~tER~LCI-Ij~~ 

Lüb~ck, 25.-27. Fobrunr 1966 

Recht nbYJOchslungsreich verliofen die 23. Int. Deutschen r,foisterscho.ften die 

i~' de~ Ho.nsesto.dt Lübeck o.usgetro.gen yrurden und o.uch den äst erreJichern seit 

langem nieder einmnL.'roilerfolgebrachten. 
, '\ i" 

, , 

Nur ~m Damen-Doppol konn~en, SchÖler/Uright (früher Roue/Shannon) ihren Titel 

erfolgreich vertoidigen.,In·nllen.nnderen Beuerbon snhmän neue Sieger~Vor 

nllem im Herren-Einzel ko.m der Sieg von Jo.roslo.v i3tnnek etr:o.s unerrmrtet. Er 

schlugir.J. Semifino.le Schöler glatt mit 3::.1 und im Finnle Europnr.J.eister Johnns­

son, dessen Spiel etllo.s lässig liirkte, no.ch oiner ßToßo.rtigon kämpforischon 

Loistung im 5. Satz mit 21 :19. Stnnok \1o.r zumoist in die Verteidigung gedrängt, 

konterte nber mit großem Geschick nus dem Hintörhalt. Überhnupt hinterließen 

die T schochon einon ausgezoichnot on Eindruck. Stnnek geymnn mit l;Iiko auch dns 

'--' Horren-Doppel und Kunz dor im Einzol Korpn schlug, erreichto zusnr.rrnon mit dsm 

Titelvertoidigor im Doppel, Schöler, dessen Partner E. Gomoll~ vom Arzt Spiel­

verbot ho.tte, über Korpn/Vecko, das Finnle. Abor nuch diet schöchi'schen I\Iädohen 

hielten tüohtig mit ~ so schlug Luzovn Simon und unterlng Wright erst nnch Knmpf,. 

Die kloine Jitikn Knrlikovn führte gegon Wright büroitsmit 2:0 und erreiohte 

mit Kunz einon nusgezeichneten 3. Platz im lilixed-Doppol. Die CSSR nnr o.lso 

mo.nnscho.ftlioh gesehon mit Absto.nd dio erfolgroichste lk~ion. :pnbei stehen die 

jüngeren Spielor Kudrno.c, Kollnrovi ts, Stepnnok, die diosmnl nioht mit dnboi 

\7aren, ihren Stnrs bestimmt nicht viel nnch. Reoht schnnch hingegen uaren dies­

mal die Engländer. Henlo - Vo.ndomüle (Belgien) 0: 3, 'Barnos - Sollen (DBR) 1: 3 • 
.Auch die JugoslmfOn konnten nicht Überzeugen. Korpn - Kunz 0:3, Veoko - Beti 1 :3, 
Markovio - Chr.Johansson 0:3 ! ,Auffiol, daß dar jugoslnuischo Meister Surbeok, 

im Vor jo.hr Dritter, nio schon boi nndoren Turnieren trot z seiner Nennung nicht 

nm Stnrt \7nr. Von don prominenten Nationen fehlten ,die Ungnrn, die keine Aus­

reisegenehmigung' erhielt en, und die Russen. Ho.ns .LUser '\mr noch :lL1mer nicht fit. 

Die Westdeutschen l.foistürschaften schoinon für unsere Louto ein guter Bode'n zu 

soin. Wie im Vorjechr, o.ls Hoino/Bo.uroggor,":" Reti/Cobirzo.n sohlugen, gnb es heuer 
, , . 

für uns iliedor Toilerfolge. Diose gingen vor nllem o.uf do.s Könto von Fritzi 

Scho.rfegger, die im Do.men"Einzol die 3. Runde erreichte und gegon Luzovo. bereits 

mit 2:0 in Führung lo.g. Im 3. Sntz sto.nd GS nooh 17z17, o.bor leider reichten 

ihre Kräfte nicht nus, um eine Übürrcschung zu bringen. Auch im I>Jixod-Doppel 

spiolte sie mitihrein Po.rtncr'Gorhnrd Zinke Qusgozdichnot. Uo.ch oj,nemho.rter­

kämpften 3:2 Siog übpr SChu2.rzovo./Lc.ngor, go.b es mit dom Siog überSchöler/Neo.le, 

der eigontlichrecht glo.tt ausfiel, oimn schönen Erfolg (Schölor/Neo.le ?o,tten 

vorhin Reti/Miho.lko. nusgeschnltet). Fritzi flog förmlich in diO Ecken, no.h11 die 

härtesten Geschosse und brachto so ihre Gegner zur Verzi]eiflung. Damit unren sie 



-. 

unter dor letzten 8Pnnren, .ms boi einom so st~J;k besetzten -Turnier von 

Östorroichorn schon lange nicht. orreich.t'\7o.rdon nar. 

Auch dio Yliener Meister :G.\fillingvr/Hoino hielten sich rocht brav. Sie unter­

lagon inder 2. Runde gegon SimOn/Schöler orst nc.ch Kampf mit 0:3 (19,14,20). 

Im Einzol' klo.ppt 0 os leider nicht so gut. Heino gounnn Zllar _ gegen Korpa den 

1. Satz auf 10 und TlO.r nahe darnn den 2. zu gO',linnon (10i18, ,dann vorfehlten 

z\loi Top-Spin Günthers nur ULl "Haarosbroito don Tisch), dann aber set zto sich 

der Jugoslawe dank soines größoren Könnens eindeutig durch. Zinke spielte 

gogeRdon 1!Iünchner tiaier, dar in Innsbruck lUko goschlagen hntte, oine Zei t- ::-

'pnrtie, vorlor nber ziemlich glntt. E.Uillingür hielt sich gogon Dinnn Schöler 

recht pnsso.bel. :::. 

HE - Johnnsson (Schuoden) 
Vandownllo (Bolgion) 
Kunz (CSSR) 
Korpn (Jugosl.) 
Miko (CSSR) 
Chr.Johnnsson(su) 
Woitz (DBR) 
Giurgiucd (Rumänion) 
Schoofs (Hollo.nd) 
Roti (Rumänion) 
Ylright (England) 
Stanek (CSSR) 
Rosborg (Sohueden) 

Reti 3: 0 

St::mok 3:0 

Rosberg 3:1 

Stanole 3:0 

s-tanek 3: 2,­
(-19,18,11 ,~15,19) 

Stc:mok 3:1 

Maier (DER) 
Negulsocu . (Rumänien) 
Schöler (DBR) _ SchöieT 3:0 

Schöler 3:0 

Hoino Korpa 1:3 - 10,-18,-15,-16 
Zinko - I.Inior 0:3 - -18,-18;-11 

Wright (Englc.nd) 
Krüger DBR) 
Simon DBR) 
Luzova. CSSR) 

'\ir ight 3: 0 

Luzovo. 3:2 

Schölor Englo.nd) 
Seidel DBR) 

Schölor 3:0 

Buchholz DBR) Alexnndru 3:2 
1.lexand,ru (Rur.länion) 

Uright 3:2 

Aloxandru 3:0 
(23,13,15) 

J.loxnndru 3: 1 

E.Willingor -Wolf (rDR) 3:0-10,11,12 
- Schölor 0:3 - -19,-13,-18 

Schnrfegger - Toller (DBR) 3:1 - 20,17,-15,17 
- Jo.orvenpaoao (Finnland) 3:0 ,... 12,14,19. 
- Luzova (CSSR) 2:3 - 17,20,-10,-13,-14, 

RD - Stanok/I:1iko _. (CSSR) 
JOhcmsson/Bornhardt (SIr) 
Rnmberg/Hcm30n (Dänomo.rk) 
Giurgiuca/Roti (Rumänien) 
Korpa/Vocko(Jugoslnrrion) 
Bnrnos/Noo.le (Englnnd) 
Chr.Johansson/Rosborg(SH) 
Schöler/Xunz(DBR/CSSR) 

st o.nek/Thko 3: 2 

Giurgiuca/Roti 3:2 

Korpn/Vocko 3: 1 

SChölor/Kunz 3:2 

Stanok/Miko 3:1 

Sto.nok/Miko 3:0 
(10,12,11) 

Schö lor /Kunz 3: 2 

Reine/Zink~ - Chr.Johansson/Rosborg(Schnodon) 0:3 - -17,-12,-17 



\ 
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DD - I7right/schölor(:Cnglcmd) 17ri htjSchölor 
Luzovn/Bosn (cssn) g 
SimonjBuchholz(DBR) S' jB hh I 
Alcxnndrujl1ihnlko.(Rumänion) J.mon uc 0 z 

3:1 

3:0 
YirightjSchölor 3:1 
(19,13,-10,11) 

E. \iillingor jSchnrfoggor - ZomkojFodorhnrt (DDR) 3: 0 
- AlexnndrujUihe,lkn 0:3 - -10,-16,-15 

MD - Aloxnndru/Giurgiucn (RumäniCin) Al d jG' . 3 1 
Bosll/Ston~k (CSSR) .tl oxnn ru J.urgJ.uc['.:, . . 

R d t ., IB nh dt (S h 'd ) 1110xnndru/GJ.urgJ.uco. 3: 1 un s rom or nr c \70 on 'k /r 
Kurlikovn/Kunz (CSSR) KarlJ. ovn Aunz 3~2 
Buchholzjrrcit z (DBR) /' . .Lllexnndru/Giurgiuca :3: 0 

S b f jZ '''''1- 10" t . h)BUChholZ iloJ.tz 3:0 (2.1,25 ,20) co.r ogger J.Ul .... 0 s crrcJ.c L /ri' k 3 2 
UilssonjK.Johnnsson SChYiOdun) L /;-. k 3' 0 uzovo ,J. 0 : 

Luzova/I!Iiko CSSR) uzovn 1,lJ. 0 • 

E.Viillinger/Hoine - WCltcr/Russy (DBR) 3:0 
Simon/Schölor 0:3 - -19,-14,-20 

ScharfeggorjZinke - Freilos 
- Schy!nr zovo/Langer (cssnjDBn) 3: 2 - ... 20, -19,17,18,17 

SChöler/Ne2lo (Enclnnd) 3:1 - 15,16,-16,17 
Buchholzj\7oitz (DBR) Od - -15,-10,-18 

Vfenn ouch unser<? Erfolge beschoidon noron, so konnto man dooh f'estet~llen, dBß sich 

des Q9nrmalige Spielen gegen stnrke intornntionnlo GC6~er durchnus ?ositiv be­

merkbnr mnchte. Es Iläre nur zu begrüssen, Il?nn der ÖT'l'V o.uch in Zukunft die 

internntionnlen Turniere mit j11.ngen, einsntzrrilligen und ehrgoizigen Kräften, 

die nuoh Selbstdisziplin besitzen beschicken könnte. 

Ach t u n g A c h tun g A 0 h t u n g ! A c h t u n g ! 

,- - - - -t 
Der 

I S T I G A R 0 BOT I 
(Automatische TT-Trainings-Maschine) 

f ist nun auch in Österreich erhältlich. 

I 
Wünschen Sie eine kostenlose Vorführung oder einen Prospekt, I 
so schreiben Sie an die Generalvertretung (Servicedienst) 
:für Österreich: 

Fa. Schwarz, Wien VII., Stollgasse 7 
Tel. 93 - 96 - 88 

L - - - - - -, 
Ach tun g Ach tun g 1 Ach tun g! Ach tun g t 
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So viel Raum wie hier, so viel Ver -
st ändni s fi nden Si e für t hre \'\!insche 

im 
SPORTHAUS SOrHHR 

Ihlly Kuttich 
\'Ii e n I., Schmerling:>latz 3 

Telefon 1+2 45 59 

ALLE SPORTARTIKEL 
beste Beratung und Bedienung 

(Tischtennisspieler erhalten Nachlaß 
gegen Vorweis der IMgl iedskarte und 

Annonce) -.J 

... 



• Grenzen .. · BliCk über die Grenzen ... Blick über die Gre 
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AFRIKA 

10. Westafrikanische Meis.!erschaften in Lagos: 

Herren-Mannschaftskämpfe: 1. NIGERIA, 2. Ghana, 3. Dahumey 
Damen-Mannschaftskämpfe: 1:' GHANA, 2. Nigeria 
Herren-Einzel: 1. HMWION (G:Q.ana), 2. Bangbade (Nigeria) 
Damen-Einzel: 1. JACKS, 2. Akueteh (beide Ghana) 

Meisterschaften von Nigeria in. Kaduna: 

Herren-Mannschaftskämpfe: 1. LAGOS, 2. West, 3. North 
'----- Damen-Mannschaftskämpfe: 1. WEST, 2. Lagos, 3. North 

Herren-Einzel: 1. WILSOM, 2. 'Santos 
Damen-Einzel: 1. POPOOLA, 2. Philips 

ARGENTINIEN 

Argentinische Rangliste: 

Herren: .1 0 l'Jf.EYER, 2. Ganc, 3. Zi to 
Damen: 1. CORREIRA, 2. Seminara , 3.. Maximino 

ASIEN 

3. SEll-Spiele in Kuala Lumpur: 

Herren-Mannschaftskämpfe: 1. VIETN.A1JI, 2. Kambodscha, 3. Thai­
land, 4. Singapur, 5. Malaysia 

Damen-Manns'chaftskämpfe: 1. KAMBODSCHA, 2. 'Malaysia, 3. Thai­
land, 4. Vietnam, 5. Singapur 

Herren·-Einzel: 1. YANG CHRO NAM, 2. Khau Bou (beide Kamb.) 
Damen-Einzel: 1. ONG MEI MEI(Malay.), 2.Taan Sok Cheng (Kamb.) 

Koreanische Rangliste: 

Herren: 1. KIM CHANG HO, 2. Kim Yong Sam, 3. Pak Sin 11, 
4. Jing Ry~g Wung, 5. Kang.Jung Hwa 

Damen: 1. KIN JONG SIL, 2. Oh Jong Ja, 3.-KimBang Ja 
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BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Halbzeiten in den Oberligen: 

Herren.: .. ' 
. .,.~ .. ) ' ... 

1. TEl;rlilTS BORUSSIA 
2. SC Charlottenburg 
3. VfL Osnabrück 

Damen: 

. Q!2~!:~~g~_~~!:9: 
1. KIELER TTK 

'2. Blau Gold Berlin 
3. TTC Ramsharde 

Q!2~!:~~f?2~_Y!~~! 
1. SV MOLTKEPLATZ ESSEN" 1. DTG KAISERBERG 
2. DJK/TuSa 08 Düsseldorf 2. P0St SV Köln 
3. PSV Bor'. 02 Düsseldor! 3. T~C Gellinghausen 

1. 1.FC SAARBRÜCKEN 
2. TTC Mörfelden 
3. PPC Neu-Isenburg 

1. SSV REUTLINGEN 
2. SB Stuttgart 
3. TSV Milbertshofen 

CHINA 

Q!2~E~~g~~§Q~~~§! 
Gruppe I: 1. 

2. 
3. 

EINTRACHT FRANKFURT, 
SKG Frankfurt 
TTC Elz 

Q!2~E~~f5~_§Q~ 
Gruppe 

Gruwe 

I: 1. MTV 1879 MüNCHEN 
2. DJK Schweinf'urt 
3. TSV Neurnarkt 

11: 1. SSV REUTLINGEN 
2. SSV Ulm 

, , 3 .. TTC -~Viesloch 

Internationale chinesische Meisterschaften in Peking: 

Herren-11annschaftskämpfe: 1. CHINA, 2. Nord-Korea, 3. Japan 
Damen-Mannschaftskämpfe: 1. CHINA, 2. Japan, 3. Nord-Vietnam 
Herren-Einzel: 1. CHOU LAN-Sun~ 2. Kagismoto (Japan), 3./4. ' 

, Yu Yi-tse und Yang . 
Damen-Eihzel: 1. LI :SI, 2. Morisawa (Japan) 
Herren-Doppel: 1. CHOU LAN-SUN/WANG CHIA-SHENG, 2. Yu Yi-tse/ 

Lu Chu-fang '. 
Damen-Doppel: 1. LI LI/LI HO-NAN,2. Kashiai/Morisawa (Japan) 

'Mixed-Doppel: '1 ,LI CHU-FANG/LIU'YA-CHIN, 2. Hasegawa/ 
l{.e;,suyama (Japan) 

DJßMARK 

Dänemark schlug Frankreich in Kopenhagen 5:1: 

Ramberg - Bardet -17,18,11; Ramberg - Purkart 19,~3,17; 
Hanssen - Bardet 12,11; Hanssen - Dubus 14,-20,14; Luthje -
Dubus 17,-17,16; Luthje - Purkart -2c,-20. 
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Nordische Meisterschaften: 

Herren-Einzel: 
Damen-Einzel: 
Herren-Doppel: 
Damen-:-Doppel: 
Mixed-Doppel: 

1. JOHANSSON, 2. Alser 
1. RA1\ffiERG, 2 .. Wiktorsson .. 
1. ALSER/JOHANSSON, 2. Levin/Eriksson 
1. RUNDSTROM/NILSSQN ,'2. Wiktorssen/Svensson 
1~' ALSER/LUNDSTRQM, 2. JOhansson/Nilsson 

DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 

VI. Tischtennis-Turn~~r der Tausenden: 
, ~~ ~; . 

Di~ offizielle Eröffnung des nunmehrJVI. Tischtennis-Turniers 
der Tausenden"hat so viele Interessenten angelockt, daß auch 
heuer mit mehr als 2.000 Berliner Teilnehmern ein Rekord er­
reichtvvird. ~ Das Turnier dauert von Jänner bis März; es 'wird 
auf 20 Tischen in Vierer-Gruppen um die Teilnahme an der am 
3. April 1966 zur Austragung kommenden Endrunde gespielt. 

Länderkampf DDR - Jugoslawien in Hoyerswerda: 

Nach Abschluß .. de.s 111. I:nt~Tnationalel1 DTTV-Turniers ·in Hoyers­
werda standen sich die Damen und Herren nochmals in einem 
Länderkampf gegenüber. Bei den Damen konnten die Gastgeber 
mit strauß und Richter einen 3:1-Erfolg für sich buchen, 
während die Herren mit 0:5 ohne Chance blieben. 

Aufbau Erfurt - TT-Nationalmannschaft der CSSR in Erfurt: 

Bei den Damen wurden die Gastgeber Ott;O.undP~kCll'ek von.BosEl. 
und Pauknerova mit einem glatten 3:0 abgefertigt. Die Herren 
der C:SSR mußten einen überraschend harten rJiderstand ihrer 
Gegner überwinden, ehe sie mit 5:3 erfolgreich bleiben konnten. 
Hans SCHNEIDER (Mühlhausen), der die Erfurter verstärkte, gab 
keine Partie ab. 

FINNLAND 

IJänderkampf Frankreich - Finnland in Helsinki 5:3 ~ .. 

Purkart - Aaltio 20,11; ;Pu+,kCll't .;...Antik~ünen 12,13; Purkart -
Tuominen 16,-20,14; Dubus - Aaltio 10,14; Dubus - Antikainen 
13,19; Dubus - Tuominen -18,9,-18; Bardet - Aaltio -14,18,-13; 
Bardet - Tuominen -13,-19. 
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GROSSBRITANNIEN 

L~~k~pf England - BRD in London 5:2: 
, 

Barnes- Micheiloff 1'5, ... 10,21; Wright- Schöler14,-14,16; 
Harrison - Nlicheiloff 18,-19,-11; Harrison - Arndt -10,20,12; 
Barnes - Schöler 17,-18,21. 
Eberhard Schöler mußte im Crystal Palace in London zwei 
Niederlagen und zwar gegen C. Barne.s und B. VJright einstecken. 

Länderkampf England - Schweden in London8:2: 

Die Gastgeber traten mit den Damen Shannon-Wright und Bell 
und den Herren Barnes und Neale gegen die schwedischen Damen 
lJIld He+:r,e,IJ; J;?un,dstrom, Nilsson, Johansson und Bernhardt an. ... .. ... -. ~ . , .. ~. '-~.... . 

Barnes- Johansson":"11,10,-14; Barnes- Bernhardt 11,19; 
Neale -Johansson-20,"':'19; Neale - Bernhardt 19,12; Shannon­
Vlright - Rundstrom 13,1,8; Shannon-Wright - Nilsson 16,17; 
Bell - Rundstrom 10,14; Bell - Nilsson 12,-19,14; Barnes/Neale 
- Johansson/Bernhardt 19,-18,15; Shannon-Wright/Bell -
Rundstrom/Nilsson -19,18,15. 

Finalspiele bei den englischen Meisterschaften: 

Herren-Einzel: 
Damen-Einzel: ' 
Herren-Doppel: 
Damen-Doppel: 
Mixed-Doppel: 

1. NEALE, 2. Gibbs 
1. VffiIGHT, 2. Bell 
1. BARNES/HARRISON, 2. Gibbs/Stevens 
1. SMITH/WRIGHT, 2. Bell/Ogus 
1. WRIGHT/WRIGHT, 2. Barnes/Bell 

Rangliste von·' Guernsey: 

Herren: 1. SH~~; 2. Powell, 3. Le Gallez 
Damen: 1. POWELL, 2. Le Page, 3. Gorval 

Rangliste von Jersey: 

Herren: 1. ELOURY, 2. Turner, 3. Wykes 
Damen: 1. BUL1'\1AN, 2. Steel, 3. Egan 

Rangliste voilWäles: 

Herren: 1. DAVIES, 2. Gear,' 3. Evans 
Damen: 1. MORGAN j 2,. Phillips, 3. Gray 
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, 

JAPAN 
. ~..... ",' 

r~~ "_.": .l..: 

Austragung der Weltmeisterschaften 1967 in Japan? 

Nachdem zunächst Australien als Austragungs ort der Tischtennis­
weltmeisterschaften 1967 vorgesehen war, die Organisation je­
doch wegen der Einreiseschwierigkeiten für die ostdeutschen 
Spieler nicht garantiert werden konnte, wurde' die VIel tmeister­
schaft 1967 Japan mit AustraGungsort Tokio zugesprochen. Eine 
offizielle Bestätigung dieser Meldung konnten wir noch nicht 
erhalten. 

Japanische Studentenmeisterschaften : , 

Herren-Einzel: .. 1., HASEGAWA, 2. Kitamura" 3./4. utsu und Kono 
Damen-Einzel: 1. FUKAZU, 2,. Shi;moyama, ',3. /4. Morisawa u. Kato 

~apanischeMeisterschaften: 

Herren..,.Einze.l: 1. HAS:p;GAWA, 2. Kimura, 3./4 .. Takahashi u. Aikawa 
Damen-Einzel: 1,~ MORIE:jAVJA, 2. Shimoyama, 3'./4. Isomura u. Seki 
Herren--Doppel: ,1 ~ SAITO/KAGISMOTO ,2. Babazono/Hasegawa 
Damen-Doppel: 1. SHIMOYAMA/MORISAWA, 2. Ogata/Sakaida 
Mixed-Doppel: 1. HASEGAWA/TANAKA, 2. Kimura/Takeshima 

."-.,./ RUMJlliIEN 

Länderkampf Rumänien ~UdSSR in Bukarest: 

In Bukarest wurde vor kurzem ein Länderkampf zwis,chen den Ver­
tretungen Rumäniens und der UdSSR ausgetragen," vvobei die Gast­
geber bei den Herren einen 5:0 Sieg und bei den Damen einen 
3:1 Sieg für sich buchen konnten. Bei der rumänischen Mann­
schaft taten sich Dorin GIURGIUCA und Adalbert. RETHI besonders 
hervor, die auch für die Europameisterschaften nominiert wur­
den." Die Frauenauswahl bestand aus Maria ALEXANDRU und Eleonora 
MIHALCA, die die tlVeteranin tl Ella CONGTANTINESCU erfolgreich 
ersetzte. 
Bei einem Turnier der besten sowjetischen und rumänischen 
Spieler konnte bei den Damen ALEXANDRU und bei den Herren 
GIURGIUCA den ersten Platz erringen. 
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SCHWEDEN 

Länderkampf China - Schweden in Boras: 

Herren: 5:3 'viJang Chia-sheng - Alser 16,17; Wang Chia-sheng _ .. 
Johansson 11,19; Wang Chia-sheng - Bernhardt 10,14; 
Wang Fu-sheng - Alser21,12; Wang Fu-sheng -
Johanss·on 20,-21,18; Wang Fu'::"sheng':":; Bernhardt 
-16,-12; Yu Yi-tse - Alser -j2,19,-15; Yu Yi-tse -
Johansson -17,-15 

Damen:·· 5: 0 Li· Ho-nan - Johansson 17,6; Li Ho-nan - Nilsson 
16,11; Lin Hsiu-ying - Johansson ":"18,15,14; 
Lin Hsiu-ying - Rundstrom17,18; Hu Yu-lan -
Rundstrom -19,18,11. 

Länderkampf Schweden - Jugoslawien in Stoclmolm 5:3: 

K.Johansson - Vecko 12,-16,19; .K.Johansson - Korpa 16,12; 
K.Johansson -Markovic 17,14; Bernhardt - Korpa 14,-11, .... 16; 
Bernhardt - Märkovie 18,19; Alser -'Markovic 19,-13,-18; 
Alser - Vecko 20,14; Alser - Korpa -23,-12. 

Länderkampf Schweden - Jugoslawien in Atvidaberg 4:5: 

Alser - Markovic"16,16; Alser - Korpa -19,19,-16; Alser -
Vecko -12,-'J9;'·K.Johansson - Markovic 18,15; K.Johansson­
Korpa -28,16,15; '-K.Johansson - Vecko 18,19; C.Johansson __ 
Markovic 14,-13,-18; C.Johansson - Korpa --18,-17; C.Johansson 
Vecko 18,-9,-21. 

SCHVVEIZ 

Damen-Länderkampf Schweiz Italien in ChiassD 4:1: 

Jaquet - Radice 18,9; Andre":' Galli 8,17; Jaquet - ·Galli 5,6; 
Stirn -·Radice ~21,-24; Jaquet/Stirn - Radice/Galli 21,9. 

Turmer inChiasso: 
-------""'""";''"''-.. (".'-' ..... ,'.-.; ,r'

4 

~ ••• '. 

Anschließend an das Länderspiel der Damen fand das traditio':':'· 
nelle Turnier in Chiasso statt. Die Ergebnisse: 
Herren A: 1. ANTAL, 2. Meyer de Stadelhofen 
Herren B: 1. TRIULZI, 2. Bonfanti (beideIatlien) 
Damen: 1. JA GUET, 2. ßtirn 
Herren-Doppel: 1

u

• ANTAL/MEYER DE STADELHOFEN, 2. Zanelottij 
Geroni 

Mixed-Doppel: 1. JAQUET/ANTAL, 2& Stirn/Meyer de Stadelhofen 
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Weihnachtsturnier des TTC B.ern: . 

Herren A: 1.·SCHIVIID, 2. Grimm (beide Elite), 3., C.Künzli 
(Young stars) 

Herren B.: 1 .BENZ (Blauweiss), 2. Ihle (Bern), 3. Chatton (Bern) 
Jruüoren:. 1'. CHATTON (Bern), 2. W. Lehmann (Elite) 
Damen: 1 .. STIRN, 2. Jaquet (beide Rapid Genf) 
Herren-Doppel: 1. GRIMM/SCHMID (Elite), 2. C.Künzli/Hüther 

(Young Stars/Bern) 

Im Finale der Damen war die Schweizer Meisterin M. Jaquet 
dem ungestümen Angriffswirbel ihrer Klubkollegin M. Stirn 
konditionell nicht mehr gewachsen und mußte erstmals seit 
vielen Jahren einen nationalen Turniersieg einer ihrer 
Schül'3rinnen überlassen. 

Tischtennist~rnier_ in· Vevey:, 

Herren A: 1. MARIOTTI,2. Antal, 3~/4~ Steckler und Grimm 
Damen: 1. STIRN, 2.Crisinel 
Junioren: 1. CHATTON, 2. Lehmann 
!lerren-Doppel: 1. MARIOTTI/STECKLER, ·2. Antal/Meyer de Stadel­

hofen. 

Län~.erkamI5f Schweiz- Deutschland in Uzwil 4t5:" 

Die :3chweizer Nationalmannschaft trat gegen .ein deutsches 
Nachwuchs~eam an. Erst die letzte der neun Partien gab den 
Ausschlag für den Sieg der deutschen Nachwuchsspieler. Die 
Punkte erzielten Stähle· (1), Köcher (2) und Steidl (2). Bei ,. 
den Gastgebernspicl.ten Mariotti (3), Schmid (1) und Grimm (0). 

UdSSR 

Länderkampf UdSSR - Japan in Moskau am 2.3.1966: 

Die Gastgeber besiegten bei den Damen die japanische Aus-
wahl mit 5:2, bei den Herren erlagen sie denkbar knapp mit 4:5. 

UNGARN 

Ungarische ,Rap.gl:istft: 

Herren: 1.';~.IGN1TZKy,:2. ~ah,azi,. 3. Harangi,·4. Rozsas~ 
5. Itocsis,' 6. Papp, 7. Berczik, 8. Borzsei, 9. Harcsar, 
1'ö ~ Sandor " 

Damen: 1. KOCZIAN, 2. Lukacs und Jurik, 4. A.Papp, 5. Poor, 
6. Voros, 7. Maklari, 8. Kishazi, 9. Faludi, 10. Szekely. 
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Tischtennis-Eu~atreffen der Jun~oren: 

Das Ttschtennis-Europatreffen der Junioren 19G6 wird von 
Ungnrri--veranstal tet. Als Schauplatz wurde Szombathely, 
Jestungarn,bestimmt. Das ungarische Organisationskomitee 
hat bereits die Vorbereitungen der Konkurrenz begonnen; 
man erwartet die besten jugendlichen Tischtennisspieler 
aus ungefähr 20 Ländern. Bei diesem Europatreffen 
wird zum ersten Mal· auch der IJ'Jettkampf im Einzel von 
rilädchen und Burschen unter 14 Jahren veranstaltet. 

UdSSR 

Die Ergebnisse eines internationalen Turnie res in Moskau: 
Tvlannschaft-Damen~· 1. Ungarn (Koczian, Jurik) 

2. UdSSR A (Grinberg, Pasjärv) 
3. UdSSR B 

T,~annschaft-Herren: 1. Jugoslawien (Korpa; Vecko) --
2. UdS;:-;R (Amelin, Gomazkov) 
3. Ungarn (Harangi, Pignitzky) 

DE - 1 • Koczian : (Ungarn} -... RE - 1. Korpa . {JUgOSlaWien~ 
2. Jurik (Ungarn) 2. Vecko (Jugoslawien 
3. Annisimova (UdSSR) 3. Harangi (Ungarn) 

Pauknerova ( CSSR) 

DD - 1 • .Koczian/Jurik (Ungarn) HD .;. 1- Kunz!Kudrnac (CSSR) 
2. Pallkner ova/Kr oupp ova( CSSR) 2. Averin!Brbdaky (UdSSR) 
3. Balaischite/Vasijlin(UdSSR) 

UD 1. Vardanjan/Bogosowa (UdSSR) 
2. Vecko/Koczian (Jugoslawien/Ungarn) 

+ REDAKTIONSSCHLUSS für die :tvlAI-NUl1HER + 
I 16. A p r i 1 1966 

Beiträge und andere ~usendunßen (Rundschreiben 
. ., ;~c.) erbitten wir an die Verwaltung der "TJC~ 8 J __ 
TChaU~ien 16. ,Neul=henf~rstr. J-7/J/-T-
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Nennungen 

Nennschluß 

10. Internat. EdelweiDturnier 
in Innsbruck, Sporthalle Leitgebschule, Pradler Straße 

am 19. und 20. März 1966 
veranstaltet von der Turnerschaft Innsbruck 

Ehrenschutz: Landtagspräsident und Bürgermeister der Landeshauptstadt 

Innsbruck, DDr. Alois Lugger. 

BEWERBE: 

1. Herren 
2. Damen 
3. Herren 
4. Damen 
5. Mixed 
6. Junioren 
7. Herren 
8. Damen 

Einzel ........... 
Einzel ........... 

Doppel ........... 
Doppel ........... 
Doppel ........... 

Einzel ........... 
Einzel ........... 
Einzel ........... 

offen für alle 
offen für alle 
offen für alle 
offen für alle 
offen für alle 
Stichtag 1.Juli 1945 
um den Ehrenpreis "Das Goldene Dachi" 
um den Ehrenpreis "Die silberne Annasäule" 

Nur schriftlich an Walter Kaftan, 6020 Innsbruck, Amraser Straße 106 a, Telefon (05222) 26451 

Montag, 14. März 1966, 18.00 Uhr 

Nenngeld ................... in den Bewerben 1,2,6,7,8 pro Teilnehmer S 20.-, in den Bewerben 3, 4, 5 pro Paar S 30.-. 
(Die Vereine sind verpflichtet, für gemeldete, aber am Start verhinderte Spieler 50 Prozent 
der Nenngebühren zu ersetzen). 

Auslosung. . . .. . . . . .. . . . . . .. Montag, 14. März 1966, 20 Uhr, Hofburg, Zimmer 36 (T 26451). 

Spielzeiten ................. Samstag, 19. März 1966, von 9 bis 23 Uhr. 
Sonntag, 20. März 1966, von 9 bis 16 Uhr, ab 17 Uhr Finalspiele (ohne Pausen, nach Zeitplan, 
der jedem Spieler ausgehändigt wird). 

Preise. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. Ehrenpreise von Persönlichkeiten des öffentl. Lebens, Institutionen, Verbänden und Firmen. 
Wegen des 10jährigen Turnier-Jubiläums werden Plaketten an die Sieger und Erstplacierten 
in den Einzelbewerben bis zum 5. Rang und in den Doppelbewerben bis zum 4. Rang verliehen. 

Preisverteilung Bei den Finalspielen unmittelbar nach Beendigung jedes Bewerbes. 

Geräte ..................... Bälle Schildkröt * * * • Tische "Spezial" Herz, Fa. Schumacher • Netze Hanno "Weltmeister" 

Startberechtigung: 
Alle ausländischen Spieler, die von einem der ITTF angehörenden Verband gemeldet wurden, ferner alle Mitglieder eines 

dem ÖTTV angehörenden Vereines sind startberechtigt. 

In den Bewerben 7 und 8 sind die gesetzten 16 Teilnehmer im Bewerb 1 bzw. die gesetzten 8 Teilnehmerinnen im Bewerb 
2 nicht startberechtigt. Die Feststellung der 16 bzw. 8 Gesetzten trifft die Turnierleitung, die auch über die Zulassung zum 
Start in den Bewerben 7 und 8 entscheidet. Ihre Entscheidung ist nicht anfechtbar. 

Art der Austragung: 
Gespielt wird nach den Regeln der ITTF nach den Vorschriften für" Internationale Turniere". Es wird in allen Bewerben auf 
zwei, in den Bewerben 1 bis 5 ab Semifinale und das Finale auf drei Gewinnsätze gespielt. Es werden die besten 16 Starter 
und die besten 8 Paare gesetzt. Spieler eines ausländischen Verbandes werden in verschiedene Hälften (Viertel oder Achtel) 
gesetzt oder gelost. Die Zahl der Teilnehmer ist in den einzelnen Bewerben beschränkt. Gespielt wird nach Zeitplan, der 
unbedingt einzuhalten ist. Spieler, die zur festgesetzten Zeit nicht spielbereit sind, werden ohne Wartezeit gestrichen. Nach­
nennungen können nur angenommen werden, wenn Freiplätze vorhanden sind. Für Nachnennungen wird ein 50prozentiger 
Nenngebührenaufschlag berechnet. Jeder Spieler ist verpflichtet, das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen. In der Regel 
hat der Verlierer einer Partie das nächste Spiel am gleichen Tisch zu zählen. 
Änderungen, insbesondere organisatorischer Art, vorbehalten. 

Unterkunft: 
Die Teilnehmer werden nach Möglichkeit in den nahegelegenen Hotels, Pensionen, Gasthöfen und konz. Privatzimmern zu 
Pauschalpreisen fOr Nächtigung mit Frühstück (S 55.- bis S 70.-) untergebracht. 

Verpflegung: 
Für die Turnierteilnehmer können in drei umliegenden Gasthöfen Mahlzeiten nach freier Wahl eingenommen werden. 

Auskunft und Quartierbestellungen: , 
Bei Walter Kaftan, 6020 Innsbruck, Amraser Straße 106 a, Telefon (05222) 26451. 

WIRTSCHAFTLICH DENKEN VW LENKEN 

Autohaus VOWA Dr. Klocker & Co. - 6021 Innsbruck - Haller Straße Nr. 165 

Druckerei GaBler, Innsbruck 
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AUS DtJH 3TAAT8I,lGA 
AUS EJN REGlONL1LlG~~N 

Staatsliga: 

1 • BBSV VVi en 
2.Badcner AC 
3.Puch Graz 
4.ÖMV Wien 
5.Vienna 
6.NÖ Energie 
7. Fulpm,.:s 
8.Un.Gmunden 
9.Alp.Donawitz 
10. UKJ 'Vien 
11.ASK S8.lzburg 
12.UHK Graz 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
20 -
20 
21 
19 

18 2 - 123:39 38 
16 3 1 120:46 35 
12 4 4 110:68 28 
10 4 6 97:74 24 

9 6 5 99:78 24 
8 6 6 89:92" 22 
8 4 9 88:94 20 
5 6 10 88:99 16 
5 5 10 76:99 15 
4 2 14 63 :.1 04 10 
4 2 1~~~~112 10 

19 17:123 0 

Alle Fragen scheinen bereits 
eine Runde vor Schluß geklärt 
zu sein. Die beiden Punkte, 
die der Meistcrschaftsf8.vorit 
BBSV zur endgültigen Errin­
gung des Titels noch benötigt, 
sind durch das Antreten gegen 
UHK Graz in der letzten Runde 
gesichert. UKJ Wien und'AgK. 
Salzburg müssen mit den Grazern 
den Weg in die Regict:a.-1liga 
antreten. 

Erfolg~eichster Spieler war bisher Heine (BBSV) mit 42:5 • 
Es folLen Köllner (.43:7), Duschnnek (35:7), Held (40:9), Zinke 
(41:11), S0delrnayer (34:11), PlhCl (40:14) und KleGwein (30:14). 
Regionalliga West: 
~.Schw.W.Bregenz 11 8 1 2 
2. Turnersch. lnns. 10' 6 1 3 
3.Lask 10 5 2 3 
4.Vöest 11 4 2 5 
5.Un.Salzburg 10 4 1 5 
6.svs Linz 10 3 1 6 
7. Lenzing 10 1 1 8 

59:31 17 
47: 38 . 13 
52:38 12 
45:51 10 
42:49 9 
34:50 7 
34:56 4 

Auch in der Rogionnlliga West 
ist der derzeit~ge Spitzen­
red tor SW Bregenz nur noch , 
theoretisch von der Spitze 
zu verdrängen. Jn dieser über­
~us ausgogliche~en Klasse 
überraschte neben dom Siog 
der Vornrlberger vor allem 

die schlechte Plazierung von Uno S,üzburg, der mnnnach d~m Zugang. 
von 2c::mkl doch c:ine bessere Plazierung zUbetr:tUt· hätte. _., 

Brfolgrcichster Einzc;Lßpiclcr bisher ist Frank (SW) mit 19:5, 
gefol~t von Groß (22:6), L~ibetseder (18:5), Köchl (15:5), Kags~ .. 
eder (20:7) und Zankl (21:8): 
Regionalliga Ost: 
1.Un.St.pölten - 17 16 1 
2.~SV Liozen 16 13 2 1 
3,ATUS Mürzzu. 15 9 1 5 
4.D'Landsberg 16 8 2 € 
5.UTTC 16 82 6 
6.Kapfenberg 16 7 2 7 
7.Klngonfurt 15 4 1 10 

I 

33 Etwas überraschend gelang es 
28 hier der Un.St.pölten vor .. 
19 den f.'1vorisiertcn Liezcnern 
18 den MGistar~itel zu errinG~n. 
18 Auch ein Sil:;g der Steirt,r 
16 im letztori Spiel gogen den 

8.Traiskirchen 16 ~ - 12 
9 nou,(m~Mcist\;r \vurde nichts 
8 - meh~-ändcrn. Die besten Spie~ 

'-7 ler .bisher viaren Richte.r 
(st.pölteri) mit 34:3 vor 
Doppelreiter (25:3), Frieß­

Schmidt (31:5), Tsch~rnigg (35:6), Dicthnrd (28:9), 

l05:29 
'97:31 
'72: 52 
'74: 66 
'63: 74 
'66: 66 
47:78 
45~83' 
33 :69, 
43:97 

·,9.Neunlnrchen 13 3 "9 
10.EisonstQdt 16 - - 16 

negger (34~5), 
Fritz (33:11), Schimcti ts (30: 14), '"1~"ndl (18: 10 ) und Vonw8.ld (22: 14) • 
Regionalliga Wien: 

1 • Strassen bahn 16 
2.Sportklub 15 
3.Polizci 15 
4. Lnndlll.us 1 5 
5.Köbau M. 16 
6.SchwarzVeiß 16 
7. Globus 15 
8.Rcnnwog. 15 
9.Semperit 15 
10.S~italbed. 16 
11.Post 16 

13 3 -
11 3 1 
12 1 2 
11 - 4 
817 
6 - 10 
5 1 9 
5 1 9 
4 - 1'1 
3 2 11 
1 1 .14 

141:'60 29 
128:72 25 
123:65 25 
118:18 22 
102~101 17 

89·: 113 12· 
. 90: 1 04 11 
80: 105 11 
82: 110 8 
84:134 8 
46:1413 

Obwohl hier noch mehrere 
Runden zu spielen sind, 
wird der MeistE-/rti tel den 
Str'lß:.;nbn.hn8rn kClum noch 
zu l1e1'lffiCn sein. Sie haben 
die Spiele gacen ihre drei 
un~ittelb'lren Verfolger 
bercdts E:'!:)Sol viert, -wahremd 
diese, noch gegeneinander an­
zutreten haben. Erfolgreich­
ster Spieler war ~ishei Buch­
egger (S~ortklub). 



• • • • • ein bißehen Tischtennis-Geschichte ••••• 

Herren Damen 

1 • Wegrath - Donmütz 
'2. Hirsch - \lien 
3. Zank1 - Salzburg 
4. Sede1mayer - rTien 
5. Hold G-ro.z 
6. Viagner E. - I/ion 
7. stGlibnr i7ion 
8. Frießnegger - Liezon' 
9. Je11 - Dono.\ütz 

10. Russak' - ':Jien 
11 • Ko:f10r - Fu1pmos 
12. Lo.ckingor - Donauitz 
13. Karall - Vii on 
14. fleiß - Liezen 
15. VJagner H. - "'ien 
16. Bo1ena - TJien 
17. Binder - Innsbruck 
18. P1ha - Graz 
19. Duseho.nek - riien 
20" Bauor - Linz 

E u r 0 ~ 0. - Rangliste 1958 

Horron --
1. Borczik (Ungarn) 
2. Gyetvo.i und Sido (Ungarn) 
4. R:arangozo (Jugos1o.\lion)-

ünd Vyhno.novsky (CSSR) 
6. Stipok (CSSR) 
7. Vogrinc (Jugos1auion) 
8. Go.ntnor (Rumänien). 

1 • 
2. 

4. 
5. 
c. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11 • 
12. 
13. 
14. 
15. 

9. Barouh (Frankreich) ,Fö1di (Ungnrn), 
Froundorfer (DBR) , Larssol1 und 
Me11ström (Schnoden) , Roi ter (Rum.), 
Somogyi (bngland), Baunori~z\(UaSaR) 

Ruinplor-r,'ort1 - Viien 
Gombocz und - Guggonbach 

. ;Kolisok - Ylien 
Vlo.nek - Linz 
Hüb1 - ',-lien 
lllint,ner - V/ion 
Wunsch II-ien 
Schoinor - I/ion 
Ho.p1 - '\Jien 
Stoibor - "-T· 'JJ.en 
Bohrons - tion 
Meßnor - ,Innsbruck 
DrQx1er - \iien 
Buxbo.um - \7ien 
Ho.us1oitnor - st .pö1ten 

Do.men 

1. Koozio.n (Ungarn) 
2. HQydon (Englo.nd) 
30 Rozoo.nu (Rumänien) 
4. Sll10n (Holland) 
5. l/Iosoezy (Ungarn) 
6. Zollor (Rumänien) 
7. Lantos (Ungarn) 
8. Co11ins (Eng1nnd) 

17. Harastozi (Rum.), Kusinsky (Polen), 
Leaeh (England) u. Paskiovicius(UdSSR) 

9. Bost (Eng1o.nd), E11iot (Schot~~o.nd). ~ 
Gr~f (DBR), Jones (rfo.los), Kor.okes ~ 
(Ungarn), Ramauno.usko.ityo (UdSSR), 
Skurnto\licz (Polon) u.Tompa (RUT;l.) 

Der ÖTTVprotostiorte bei dor ETTU 
\logon dor Nichtborücksichtigung von 
Kar 1 riograth. 

. MS, .männ1. - 1. Rumänion, 2. Öst orroich 
3. Polon und Ungarn 

(mit Hirsch, Zank1, Frießnogger), . 

1:18, ueibl. - 1. Rumänion, 2. Sehr/eden, 3. Frankroich und DDR 

JE, männ1 p - 1. Cobirzo.n (Rumänien), 2 .1Üsor (SehvlOden), 
3. Covacs (Rumänien) und Braun (Ungo.rn) 

JE, \leib1. - 1. Goloponto. (Rumänion), 2. Barasch (Rumänion), 
3. Guntseh (Schuodon) und Friosonho.hn (Ungo.rn) 

Cobirzan/Noguloscu .. (Rumänion), 2. Hirsch/Zankl (Österreich), 
Yieiß/Frießnoggor (Ostorreich) und Go.rczinsky/Sajak (Polen) 

JD, \leibl. .- 1. GOloponto./Bo.ro.seh (Rumänien), 2 .. '.,-oseheo/Bannach (DDR), 
3. Gunt seh/Gunt soh (Sch\JGdon) und Friosonho.hn/Ho.lmos (Ungarn) 

JD, männ1. - 1. 
3. 

I.1ixod-Doppo1-1. Corbizan/Go1oponta (Rumänien), 2. Alsor/Johansson )SchrJed:en), 
-- >. . 3. Fleischor /Dauphin (DBR) und I.Iardborg/Guntseh (Schuoden) 
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BT!JRG E:N.LAND : 
Bei der am 16 .. Jänner'1!j66 abgehaltenen Jahreshauptver­

sammlung wurde folgender Verbandsvorstand gewählt: 

Präsident: Alfred Breithofer 
Vizepräsident :. ,Otto Loi bcrsbeck 
Verbandskapitän: Otto Bögl 
Jugendreferent: lerner Hobits 
1.Schriftfüh~er: Josef Nyul 
2. Schriftführer: Stefan Ivanschitz 
1. Kassier:' Hans Bögl 
2. Kassier: Ludwig Szabo _~ 
Kontrolle: .Josef Bay~~.· 

. Karl Szab:o 
Beiräte: Dieter Posch 

Erieh Höbe 
Frc:mz Frank ' 
Karl Puchegger 
Franz Ritter 
Johann ·NYlll. 

Der Vorstand hat'beschlossen~ ~em Verein Union Pinka­
feld, der i:nfolge Einzfehung aller Spie12r der Kampfmannschaft 
zum Bundesheer die Herbstmei.i?tcrschaft nur unvollständig ab­
solvieren konnte, elen ':7ei tervcrblei b i:r;t der Landesliga zu ge­
statten.Voraussetzung hiefür ist allerdings, daß der Verein alle 
Spiele des zweiten Durchgcmges austrägt. Die ausgefallenen 
Spiele des 'Herbstdurchganges werden mit 9" :'Ö für den Gegner 
beglaubigt,·" .. 

Der Verein ASKÖ Siegendorf, der trotz wiederholter Au!­
forderung d'i,e Spiel.e des Herbstdurchganges nicht durchgeführt 
hat J wurde mit Vo.rstandsbeschluß aus dem Bewerb der Landesli,ga 
ausgeschlossen. , 

Der zwei te Durchgang d-er Mannschaftsmeisterschaft der,' 
Damen wird am 3. April 1966 b€im ASKO Stöttera zur Abwicklung 
gelangen. ' 

Die diesjährigenE"inzelmeisterschetften werden am 
24. April 1966 ausgetr::1gen. Der AustraguD5sort steht noch nich,t fest. 

Weiters vvurde der Besc~'lluß gefaßt, eine Trainigsmaschine 
Marke " Stiga - Robot " anzuschaffen, die von den Voreinen ent­
liehen werden kann. 

2-" ;Jl'),d. in der burgenL~ndi sehen Landesliga : 
1.ASKÖ Eisenstadt 12 
2.ASKÖ Hornstein 12 
3.Un.Eisenstadt 12 
4.Un.Donnerskirchen 11 
50SJ Klingenbach 12 
6.ASKÖ Schlaining 10 
7. Un,Pinkafeld 9 
8.ASKÖ stöttera 11 
9.Un.Oberschützen 9 

108:22 24 
94:49 '18 
80:61: 15 
77: 58, 13 
75:78.,12 
42 : 80, 5 
33:73 .. 5 
42:86 4 
29:56 2 

D0r Regionalligatei1.n.ehmer 
ASKÖ Eisenstadt·konnte sich 
bereits einen.derartgroßen 
Vorsprung sichern, daß ihm 
der Meistertitel kaum nöch 
zu nehmen sein'wird. 



NIEDERÖSTERREICH : 
Auf Grund d~;s 1. Durchganges der niederösterrt:ichischen 

y.Iarinschaftsmeisterschaften ergaben sich folgende Gruppenrang­
listen : 
NÖ Lrrnd,;sliga :' 
1. Karall R. BAC 

Damen: 
T~' Böck R. BAC 

2. Schimik H~ Allround 2. Trumha H. BAC 
3. Böck R. U.St.pölten 3. Kastner H. U.St.Veit 
4. Rohrbeck H. Allround 4. Steinmayer T~ BAC 
5. Trumha A. BAC 5. Hofer L. U.st. Veit 
6. Waldhäusl F. ESV Amst. 6. 'Vala I. Enzesfeld 
7. Fux G. Prinzersdorf 7. Trausil W. Enzesfeld 
8. Blaha S. BTTA 8. Braunstorfer H. Langenlois; 
9. Hermanek W. sc Stockerau 9. Braunstorfer S. Langenlois 

10. Mitterstöger W. BTTA 10. Strasser B. Langenlois 

Jugend Süd A~ 
1 .. Ritter H. BAC 

Jugend '>[Test A: 
1.: Hirsch H. U.Amstetten 

2. Matejka F. Weigelsdf. 2. Ehrnegger ESV Amstetten 
3. Denk K. Semperit 
~. Schöberl H. BAC 

3. Neuwirth K. U.knstetten 
4. Hoblingcr E. Don Bosco 

5. Schuster J. 1Tveigelsdf. 5. \Jeis'S F • Don Bosco 

Jugend Nord A: . 
1. 1Neinmann R. U .Horn 
2. Lintner E. Zwettl 
3 .. Schulmeister H. Zwettl 
4.Wiesböck, U. Horn 
5.Seiwald M. U. Horn 

.' Die Gesamtranglisten lauten daher wie folgt: 
Herren: 

1. Dkfm. Held 
2. Wagner ..... 
3. Engel 
4. Richter 
5, Schmied 
6. Karall 
7. Hosemann 
8. lng. Wandl 
9. Giesser 

10. Böck P... 
11, Schimik 
12. Aichinger 
13. Dkfm. Rohrbec.k 
14. Bauer 
15 .frumha. A. 
Damen: 

1. Böck R. 
2. Trumha H. 
3. Kastner 
4 •. Wala 
5 •. Braunstorfer S. 
6 •. Steinmayer 
7. Hofer 
8.Trausil 
9. Braunstorfer H. 

10. Strasser 

16. Waldhäusl 
17. Trumha FF. 
18. 1Veinmann 

. 1 9. Li tvay 
"'"20. Eder 

21. Fux 
22. Blaha 
23. H'E n:.<.lnek 
24. Geyerhofer 
25.Egerer 
26. '7eissenböck 
27. Mitterstöger 
28. Zitzmann 
29. Ast G. 
30. Klein 
Jugend: 
1. '7einmann 
2. As.t G. 
3. Falkensteiner 
4. Schulmeister 
5.· Riedler 
6. Ritter 
7.·Giacomini 
8. Wutzl 
9. Zöchbauer 

10. Friedschröder 

, -... 
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, Der Neul:Üig ESV'Ariistetfen'-bezwang' im Finale des, Liga­
Cup ~berrasc~end den Badener AC mit 5 : 3. Die Einzelergebnisse 
lauteten: 2i tzmann 1: 1, Wnldhäusl 2: 1, Sotz 2: 1 ; . 

. Schqberl 0:3,'Trumha A 1:1, KarRII 2:1., 

Im Finale des Runa-Cup standen sich ATUS Traismauer 
undU. st ~ Pöl ten gegenü15'er'~wobei' der ATUS Traismauer einen 
klaren 5;0 - Er~o~g für sich buchen konnte. Die Einzelergeb­
nisse: !~t. 2:0, Falkonsteiner 2:0, Riedler 1 :O~ 

M~yerhofer 0:2, Kotzian 0 :1, Fasching 0:2. 
Die Spendenaktion Iur das ab 1966 zur Durchführung ge­

langende 1. Heinrich-Nitschmann- Gedächtnisturnier, zu der die 
Verbandsleitung aufgerufen hat, ergab bisher eine Gesamtsumme 
von S 2490,-. 

Die Österreichische Turn- und Sport-Union Stock~rau, 
Sektion Tischtennis, veranstaltete am 8. und 9.Jänner 1966 
anläßlich dos 20-jährigen Bestandsjubiläums der Union Stockerau 
ein internationales Tischtennis- Mannschaftsturnier. Folgende 
Vereine nahmen teil-:. 
Stadtauswahl Budapest ( Jano'S Fahazi, Janos Harangi, Peter 

Roszas; Betreuer Exweltmeiet~r Sido) 
BBSV 'Vien ( Josof Sedelmayer, Günther Heine,Joha'rm Kleewein, . 

, Wolfgang Stoiber ). " ..' . 
Badener AC ( Dkfm. Petcr Held, Reinhard Engel, Ernst Wagner"Betr. 

Kurt Posiles ) . . . . . , . , . 
tJhion Stockorau (- Rudolf Eckhardt, Günther Holzer, Wal ter .. 

. Hermanek, Gustav Wei'ssenböck ). 
Bei den einzelnen Spielen' gab es folgende Ergebnisse:' 
Spiel I: Budapestgegon BBSV Wien: 9: 0 Turniersieger 
Spiel 11 :Badener AC geßen Union Stockerau: 9: 0 i"Turde demnach 
Spi~l 111: B.qdener AC gegen BBSV Wien: 5 : 3 die Stadtauswahl 
Spiel IV:Budapest gegen Union Stockerau: ,9 : 0 Budapest vor dem 
Spiel V: Budapest .gegen Badener AC : 8: ·1 Badener AC, BBSV 
Spiel VI :BBSV Wien gegen Union Stockorau: 5: o. Wien u. Un~ Stöcl-cerau 

.' . ~ 

Eine bemerkenswerte Partie Iteferte Held im Spiel V~ als es ih~ 
gelang den Ungarn,Roszas mit 2 : 1 zu schlagen. 

gen 
ren 

Die niederöst~rreichischen Landesmeisterschnften gelan­
am 13.3.1966 (Jugend) und am 27.~.1966 ( Damen und IIer-
) zur Austragung. . 

Folgende Turniert~rmine wurden fix vergeben: 
15.5.1966 Turnier ESV Wörth 
22.5.1966 Turnier ATUS TraismauQr. 
Anläßlich des fünf jährigen BestA,ndes der Langenloiser 

Tischtennissektion plant der SV Langenlois für Mai 1966 mehrere 
Mannsohaftsveranstaltungen. Es ist an Vergleichskämpfe mit, Liga­
vereinen oder Mannschaften der 1. Klasse anderer BundesLinder 
gedacht. De~ SV Langonlois verfügt über 2 Herrenteams,je eine 
männliche und weibliche Jugendmannschnft und ein Damenteam.Der 
Verein kommt für die kostenlose Übernachtung von Samstag auf 
Sonntag für vier Spieler der Gastmannsehaft auf. Interessenten 
für diese Veranstaltungen mögen sich mit dem SV LangenIoie, 
Sektion Tischtennis,.p.A. Elmar M e n i g a t ,Rathausstr.8, 
3550 Lang8nlois, N.O. in Verbindung setzen. 
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OBERÖST?RREICH: 
Recht spannend und interessant verläuft auch weiterhin 

die oberösterreichische Mannschaftsmeisterschaft. In der Landes­
liga,der Herren ist der TTV Schwarz - Grün Linz 'nach der 3. 
FrühjahrS1runde aus dem Kreis der Titelanwärter ausgeschieden .. 
Ungefährdet scheinen dagegen weiterhin SVS Linz bei den Damen 
und DSG Desselbr~rin bei der Jugend - Spielkreis Süd. 
Herren: , 
1.Un.Bad Ischl 14 
2.DSG/KAJ Urfahr 14 
3.Linzer Jugendkl. 14 
4.Schwarz-GrÜn Linz14 
5.DSG Desselbrunn 14 
6. ATSV Mauthaus en1 4 
7.ASVBew. Steyr 14 
8.ATSV:Schwcrtbg. 14 
9.ESV ~estb.Linz 14 

10.TV Freistadt14 
11.Spor~kl.Lambach )4 
12.ATSV Traun 14 

Jugend Nord: 
1.SK VOEST Linz 1 1 
2.Linzer Athl.Sportk11 
3.LinzerJugendkl. 1 1 
4.ATSV Linz 1 1 
5. Schwarz-Grün Linz 11 
6~DSG.Un.Binderm.L. 11 
7.Un.TTV.Kath.Stud. 1 1 
8.DSG Waldegg Linz 11 

""Damen: 
123: 6225" ..... 1. ,svs Linz 9 

.118:68 24 '2.ESV Westb.L. 9 
121 :54 .23 '3.ATSV Mauth. 9 
,107:87,t8 4.SV ESG Linz 9 

98:100,15 5.ATSV Aistental8 

" 

97:95 14 6. SK VÖEST 9 
95 : 1 01 1 I}- 7 • LASK 9 
88: 11 0 11 8.BSG Landesr. 9 
86:105 10 9.ATSV Linz 9 
,89: 11:2 9, 
52,:1223 
66 :'124 2 

61 : 24 20 
54:24 18 
59:26 17 
60:30 17 
56:33 14 
54: 33 13 
49:36 13 
34:46 8 

Jugend Süd: 
1 . DSG DesseI b .15 
2.Un.Braunau 18 
3.SK Lambach 17 
4.TV Freist. 17 

'5.ATSV Attn.P.16 
6.ATSV Lenzing16 
7.ATSV Schw.Bg16 
8.ASV Bew.St. 16 

9.SV Stickst. Linz 11 ' 29:49 6 9.Un.B.Ischl 18 
1 o.ESV .'7estb. Linz 1 1 16:58 4 10.ATSV Nlauth. 15 
11.DSG/KAJ Urfahr 1 1 11 : 60 2 11.;ATSV Gmdn. 16 
12.ATSV Traun : 11 '2:66 

54:3 '18 
46:28 14 
42:32'12 
39:38 10 
35:32 9 
3,0 :44 1 
39:41 5 
25 :49 4 
16: 53 1. 

90:9 30 
93:35 30 
90:48 26 

, 84: 44 23 
63:64 17 
60:74 13 
62:72 12 
48:74 1 1 
37:97 6 
29:80 6 
27:86 6 

Bezirks-Liga Herren west: Bezirks-Liga Herren Ost: 
1.Un.Gmund.en B 1 1 99: 19 22' 1.BSG Landesr.10 90: 19 20 
2.Un.Vöcklabruck 11 90:36 20 2.SK VÖEST B 10 78:44 16 
3.DSG Frankenmarkt 11 85:48 17 3.ATSV Linz 10 79:47 16 
4. ATSV Gill1mden .11 90:53 17 4.DSG Wald.L. 9 71 :43 14 
5.TTV Rotes Kr.Wels 1 1 71 : 79 10 5.ATSV Neuzeug10 66:51 12 
6.A~SV Vöcklabruck 11 63:74 10 6·~~HdYFmichl 9 5.3 :.62 8 7.ATSY Stadl Paura 1 1 73.:7.9 8 
8.1.TTC Un.Ebensee 11 67:85 8 7.ATSV Steyr 10 61:73 6 
9.BSC Osw.Attcrsee 1 1 57:84 7 8.Un. Urfahr 10 52:71 6 

10.ATSV Steyrermühl 1 1 55:86 7 9.SC Tragw.-K.10 41:81 2 
11.Un.Braunau/Inn 1 1 61 :84 6 10.ATSV Pregr. 10 22:88 2 
12.Un.Laakirchen 11 15:99 ~ " -

In der 1. Hcmptrunde des oberösterreichischen Landes~- , ' 
Cupsgab es mit dem Sieg des ATSV Lenzing'über SVS Linz eine Über­
raschung. 

Vnter der ha~~ten Hand des derzei tigenoberösterreichi-
sehen Verbandskapitäns J0sef Lakmayr absolviert Oberösterreichs 

A und B'- Kader alle 14 Tage ein genem konzeptiertes Verbands­
training , bei dem besonderer Vfert auf Kondi tionssteigerung ge­
legt wird. Fast 2 Stunden Konditionstraining vor und nach den 
Übungssp:lelen am Brett ist ein festgefügter Bestrmdteil der 
Aufbauarbeit.Auch bei den Vereinen wird m.'n mehr Wert auf 

~--- ----" -' -' 



Konditionstraining gelegt. So wurde z.B. der LASK - Spieler 
Kagseder mit don Fußballern dos LASK in das Trainingslager 
nach Obertr3.u.n entsandt, wo er gerade in kondi tioneller Hinsicht 
besonders betreut wurde • 

... :E:j,IJ,~_.beachtliohe Yerstärkung hat. das Damcm-Team ... des ..... 
Lask durch'die Exstaatsmeisterin MFl.rgi t· Wanek-Wurzer erfahren, 
die nun wieder aktiv spielen wird und nach ihrer Abmeldung von 
SVS Linz dem LASK beige·treten ist •. 

Einen schönen Erfolg erzielte der TTV Schwarz-Grün bei 
den o. ö. Mannsch8ftsmeisterschc:~ften der Schüler. Suda und Wolf 
wurcl en bei ei,r:ler .. Beteiligung von 69 Mannschaften Meister. Hier 
die ersterr-5-Tc8ms: 
1. TTV Schvlarz--Grün Linz ( Suda, 1Nolf ) 
2. DSG Waldegg Linz «l'Jößlböck, Birklhuber ) 
3. Union Braunall. ( . Rmiliofer, Heimberger ) 
4.DSG Bindermichl A (Kickingerederi Gruber} 

·5.DSG Bindermichl D (Wieshofer, Helmhart j. 
Bei der weible Jugend holte sich Union Pregarten mit 

Wintersberger und Punz (3nborgur vor ATSV Linz A und ATSV Linz B 
den Titel. 

Bei den Jugendranglistenspielen des OÖTTV A und.B -
Kaders, zu denen je 22 Spieler. antraten,nahr;1en die Viceprä­
sidenten des OÖTTV Karl violf und Rudi Decker die Siegerehrung 
vor. Be,mmer C Uno Gmundon), Groß und Kagseder (' LASK ) nahmen 
wegen Sta~ts- bzw. Regionallig~spielen nicht teil ... -_~ ____ . 
Di e E:r:'g~~ni s~9J.. 

Kader A: Kader B: 
-f:"-cIuntller Puchner 1:- Josef Dreiling 

2. Wolfg3ng Raab 2. Gottwald Voglhofer 
3. Herm::tnn 1!labro 3. J osef Parzer 
40 Hans Zopf 4. Johann Üborlackner 
5.Manfred Frühwirth 5. Walter Bachler 
6. Wolfgrmg Bucek 6. J ohann Köppl 
7. Josef Scheidl 7. Wilfried Hiebl 
8. Erwin R.affetzeder 8. Heinz Gschandtner 
9. Adalbert Roschn~r 9.Alois Probst 

16. Walter Fink 10. Johann Kienberger 
11. Wolfgang Bernroither 11. NorbertGusner 
12. Franeo Gir::trdj. . 12. Kurt ,Freyer:' .-
13. Vol1;:er KlimIE 13. Jose:(Nößlböck 
14. Alfred Lampl 14" BrunoKienbqrger 
15. Norb0r·t Schor:q,dl 1'5. 'Hcrbqr~ Ablinger . 

Auch bei den Mädchen und den Schülern hielt der OÖTTV 
. Heerschau. eTugendfachwart JosofStrobl konnte folgende Sieger­
)1ste bel{:],nntgeben: 

Mädchen: 
1 . Wohlmuth M. 
2. ifJi-ntGTSber.ger 
3.Punzenberger 
4.VTohlmuth Ao 
5. P-etrovits .. : 

Schüler: 
1, Suda 
2. Pirklhubcr 
3. ''volf 
4. Nößlböck 
5.Rauhofer 

6. 7'l:i:eshofer 
·7.Hargler 
80 ·Maser 
9. Gruber 

10. Hcimberger 

Die ~ischtennis- Jugcnmannschaftsmeisterschaft des Be­
zirks Linz, deren Endrunde im Turnsaal der Linz~r Altstädter-.. 
sohule ausgetragen wurde , zeitigte folgendes Ergöbnis: . 
1. ·ATSV Linz . - 4. ATSV Linz B· 
2. Linzer Jugendklub '5. AT SV Pregar!ten 
3. SVS Linz 6. ATSV Ebelsberg 



I 

Die TT- Stadtmeisterachaften von Steyr sahen 53 Spieler 
am Start. Die Ergebnisse~ 

Herren- Einzel: Herren - Do cl:' Jugend - Einzel: 
1. Mattich 1. Mattich Barta 1. Zwickelhuber 
2. Barta 2. Ncumayer/Raffetzeder 
3. Rohrauer 3. Heitzenedor/Herbst' 

2. Hirschenauer 

PichIer König/Gollnhuber 
3. Pichler 

Kronewitter 

Bei ausgezeichneter Bet-eiligung fühnte der Linzer 
Jugendklubdas·Manfred-Nepetschnig-Tischtennis-Turnier durch. 
Die Ergebnisse: 

H'erren-Einzel A: 
Herren-Einzel B: 
Herren-Einzel C: 
Jugend-Einzel 

1 • 
1 • 
1. 
1. 

Humer, 2. Indinger, 3. Pilz und Mtihlberger 
Mühlberger, 2.Humer, 3. Jawurek und Mayer 
Lampl, 2.Mayer, 3. Schwarz und Scheidl 
Scheidl, 2. Lampl, 3. üpresnigg und Haider. 

Bürgermeiter Sitter konnte beim·Lambacher Pokalturnier 
.1..966folgcmden Siegern gratulieren: 

Herren-Einzel 1. Sonntag, 2.Majthenyi, 3.W. Bucek u.Peternell 
Iferren-Einzel ohne Landesligaspieler 1. Frcmz Harrer, 2. 

Herren-Doppel 
3. 

Mannsch:'ftsbewerb: 

Sonntag, 3. Scheubmayr 
und Klier . 

Schiefer.,.Sonntag, 2. Peternell- Majthenyf, 
Greif-Hofstadler und Kokot-Scheubmayr 

1. Peternell-Majthenyi, 2. Greif-Hofstadler, 
3. Bucek-ßucek und Sonntag-Schiefer. 

Einen" Dreifronten -'Aufbaukampf " bestritt der Bezirks­
ligaverein ATSV Linz gegen den Landesligaklub SK Lambach. Die 
Lambacher gewannen den H~u~tkampf der Herrenmannschaft A mit 
9:5, wogegen die Linzer einen überlegenen Sieg der B - Mannschaft 
mit 15:1 landeten und die Lambacher Damen mit 6:3 abfertigte~. 

Folgende Ergeb~nisse zeitigte die Vereinsmeistersch0f t 
des ATSV Steyrermühl, die eine ausgezeichnete Beteiligung auf­
wies: 
Herren-Einzel: 1 .'Go' Trawöger, 2. Dopf, 3. ühler 
Senioreneinzel~ 1.Hurth, 2. Spntt, 3. Spiegel 
Damen-Einzel: 1. Huemor, 2. E.Trawögor, 3. H.Spiegel .' 
Iferren-Doppel: 1. Webcr/Hurth, 2. ühler/Spatt, 3. Dopf/Pirorfellner 
Gemischtes Doppel: 1.H.Spicgol/Wober, 2. Huemer/Dopf, 

3. E. Trawöger/G. Trawöger. 

An dem schOn zur Tradi tiön gewordencm Weihnachts turnier 
des ATSV Steinbach-Grünburg nahmen 50 SportlerinlllleIll. und Sportler 
teil. Die Siegerliste: 
Herren-Einzel: 1. Kern, 2.J: '.vührlei tner, 3. Irkor 
Herren-Doppel: 1. Kern/Heil, 2.J.Wührleitner-Trker,3. F."'i'/ühr- " 

leit::zr!prcsl. 
Schüler: 1. Hubmer,~8wrilowi.ze, 3. H. Wührleitner 
Schülerinnon: 1. lügner, 2. U. Lieh tenwöhrer·, 3. W. Lichten- . 

wöhrer. ' 

Die Tischtennis-Sektion des LASK führte iri der Linzer 
Römerbergschule die Vereins - EinzclmcisterschQft- durch. Den Ver­
eirismeistertitel holte sich bGi den Herren Kagseder vor Groß, 
Janisch, Meisinger und Öppingcr. Bei den Damen war Musner vor 
Manzenrcitor und Enzcncbnor erfolgreich. Im Jugondeinzel siegte 
Josef Groß. 
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SAJ~ Z B1!RG : 

AU.ch von der Salzburgor Mannschaftsmeisterschaft liegen 
nunmehr die Hernst-Abschlußtabellen vor. 

Landeskl8sse Herren: Lnndesklasse Jugend: 
1 . ASK" 1 1 11 99: 16 22 1. Un.1.STTC 7 7 42:4 
2.Union 1 • STTC 1 1 10 - 1 96:29 20 2.SV Kuchl 7 6 - 1 39:7 
3.SV Finanz 11 7 2 2 86:50 16 3.ASV 7 4 1 2 3"0:18 
4.SV Kuchl 1 1 7 1 3 82:43 15 4.Un.Hallcin 7 4 1 2 30: 19 
5. Union I b 1 1 6 3 2 83:64 l5 5' . U n • Anuc'lhö [ :[ 7 3 - 4 19 :27 
6.ASV 1 1 6 1 4 71 : 57 13 6.Union 11 7 2 - 5 17:33 
7.Un.AnnA.hof 1 1 4 1 6 58:74 9 7.Un.Annahof 11 6 6 2:36 
8.Un.Nonntnl 1 1 3 1 7 53:85 7 8. Un. ThcLlgau 6 6 .2; 36 
9.Un.Seekirchen 1 1 2 3 6 46:83 7 1 .Klas.se A ~Stadt Sal'zburg) : 10.Un.Hallein 1 1 2 1 8 46:85 5 
11.ASV Polizei 11 1 1 9 34:95 3 1.SV Finanz 11 7 6 1 - 62:23 
12.SV Zollwache 11 - -11 24:99 2.ASV 11 7' 5 2 - 61 :20 

Landeslcltlsse Danion : 3.SV Kuchl 11 7 4 1 2 56:32 
4-.Un.Annah.II 7. 4 - 3 45:28 

1 . Union 1.STTC 4 4- 24:3 8 5.Union 11 7 4 - 3 41:54 
2.Un.Nonntal 4 3 - 1 20:8 .6 6.ASK 11 7 2 - 5 25:45 
3.SV Kuchl .4 2 - 2 13: 16 4 7.Un.Annnh .. III 7 1 - 6 23:49 
4.Un.Annahof 4- 1 - 3 9: 19 2 8.Un.Thalgau 7 - - 7 6:63 
5. Un.Hallein 4 - - 4 4:24 

._' Die, auf Grunc." der Meisterschaftserßobnisse erstelltem Rene;-
listen haben foli.}mdes Aussehen: 

Landesklasse HGrren: 1.Ebner 2.Schneider 3.Gasser 4.Knstenhuber 
5.Eberl 6.Kastner 7.~erner 8.Schönbrod 9.Kein­
precht 10.Kupa 11.Nicolussi 12.Plnichner 13 .. 
Anichhofer 14.Bär 15.'rfindhnger 

Landesklasse Damen: 1 .Klocker 2.~cnger 3.Sztirner 4.Kantner 5.Planko 
6.Höllbacher 7.Kletzan 8.Kohlrciter 

Landesklasse Jugend: 1.Bär 2.Uslnr 3.V~lenta 4.EbGrl 5.Kupa 6.Zehe~_ 
, , 

1.Kl"1sS0J: 

STEI:~B.MARK : 

mnyer 7.Gneist, Ehrlich u.Richter 10."1esenaue~ 
1.Kainbcrgcr 2.Z~mbelli 3.Stöffelmayer 4.Holzer 
5.Zchetmnyer 6.Roschitz 7.Richter 8.Kletznn 
9.Höllbachcr 10.Fischlhammcr 

. In der steirischen MunnschaftsmcisterschaTt scheint ATUS . 

14 
12 

9 
9 
6 
4 

13 
12 

9 
8 
'3 
4 
2 -

Graz sowohl bei den Herren als auch ~Gi den D2men der Meistertitel 
bereits ~sicher zu sein. Boi den HC'rren gab es knappen 6 :4, Erfolg über 
den nach Abschluß des Herb~tdurchgantos prinktegleichon Staatrivalen 
ASV.Auch bei den Damen konnte der scharfsto Gegne'r, Gug€ßnbach, 
mit 6:1 geschlagen werden. Die 2.Mannscha.ft des ATUS Gr"!-z, die sich 
ebenfalls Titelchancen'in der 1.Klasse ausrechnete-(im Herbst lag 
die Mtmnsch,s,ft mi t nur einem Punkt Rückstemd auf Platz 3) unterlag 
hingeben sowohl gegon don 1. als auch tC;g8n den 2. des Horbstdurch­
r.:,anges (ATUS Gratkorn 3:6 und Deutschlrmdsberg 2':6) und hat damit 
alle. Chancen vorgeben.. .. 

Ein internrltionaler Vergl,ichskt1.mpf zwischen dem 1i1{SV Liezon 
und der Wotsbcrlincr Mannschaft SV Charlottenburg endete mit eindeu­
tigen Siegen der Stoir8r. Die Damen blieben mit 10:0 erfolgreich, 
die Herren siogten 11:1 und~:3. -

Dor.ATUS \iraz gastierte in Marburg und kam ebenfalls zu 
glatten 3:0 (Damen) und 5:0 (Herren) Siegen. Die Retourspiele finden 

.im Mai !n Grrrz statt. 



. . 
Eine interessante Mannschaft wird zu Ostern in Graz gastieren.'::' 

Der württcmbergischc'.: Verbandsmeister, Rommclshausen, wird zu diesem 
Zeitpunkt mit dem ehemaligen UHK bzw. Puch Spieler Helmut Mörth 
gegen; .. ?:cY!-.ATUS Gr3.~ ::mtreten. . 

· Für 26./27.März vergab der Vorst;-lnd die heurigen steirischen 
Einzelmeisterschaften an Kapfenberg. . 

VORARLBEHG: . . 
· Bei der Jdhreshauptversammlunß am 8.Dezember 1965 in Lustenau 

wurde. folgender Vorstand gewählt: 

Präsident~ F.König 
Vizepräsident: D.Puymann 
Schriftführer: F.König . 
Kassler: P. GÖssl.··'· 
Prosse'refer'ent: D.Puymann 
RechtstlUe80huß: A.Bodingbauer 
Meldeausschuß : H. Müller 
Ran{slij3t...::nobmc:.nn~. H. P;-lrgfr1eder 
Verban~Lskapi t'an': Dr. 'IV .Fri tsch . . 

· ; Sehr spahncmd vQrlief der 1.Durchgang der Vorarlberger Mann-· 
schn.ftsmcistcrs·ch;tft. Der im Vorj o'hr aus d<.;r Regionalliga c:,bgestie­
gene TTC SV Lochau konnte sich schlicdHich. den Horbstmeisterti tel 
sichern. Schützenhilfe leistete: ihm hiebei die I b Mannschaft von 
Sol'r'#8:p-z W,,'J1ß Bregc:nz, die im letzten Spiel den bisheriGen To'bellen­
führer und Vorj.;'.,hrsmeister TTC Kenn~lbD.ch knapp mit 9:7 bezwingen ...... , 
konnte. 

. LO,ndesliila : 

1.Lochau 86 2 -
2.S7 Bregenz I b 8 7 - 1 

.1 .. Klas·sG: 

3. Irrc Kennelbach 8' 6 1 1 
4. FclCkirch 8 5 1 2' 
5.1:,0.st,JnCl.u 8 2 1 5 
6~ASKÖ Brogenz 8 2 1 5 
7.Bludenz 8 2 ~ 6 

14 
14' 
13 
1 '1 

1 .Fcüdk. 11 
2. S'iJ Breg::nz 11 
3.Lochau 11 
4. Fr::::.,st:mz· 11 
5. HoheI'llems' 
6.ASKÖ BregGnz 11 
7.Kcnnelbach 11 

6 63:33 
6 71:25 

.. 6 .. 60: 36 
6 43:53 
6 40:56 
6 33:63 
6 26':70 

8.Hörbro.nz 8 1 2 5 
9.FrQstanz 8 1 - 7 

96: 32' 
90': 38 
92:36 
69:59 
55:73 
44:84 
53:75 
46:82 
31 : 97 

5 
5 
'4 
'4 
2 2.Klasse) 

Die EinzelranzJiste führt Bösch 1.Lustenau 11 
2.SW Br~genz 111 
3.1ust(mau 111 
4.Hörbrr:mz 11 . 

(S'N Bre~enzl mit 30:2 an. Es folgen 
Bellet (Loch2U) 29: 3, Baldauf (SN),. 
Gorb;~ ch (Kennel b. ), Pechlaner (Lo- '" Krnrr-lbach 111 chau) und Scht)nbe:rger (Kcnneü bach) , ./ •. ~ . '-' <-

alle 25:7 sowie Kofler (L~chau), Maletitsth (Bludenz) 
(Lustenau), alle 23': 9, an. . 

4 55:9 
4 35:29 
4 32:32 
4 29:35 
4 9:55 

und Vetter 

" . 
Den Cupsieß holte sich überlegen die 1,Mannschnft von SW 

Brcgenz durch einen 5:1 Erfolg im Fin~le gegen TTC Fcldkirch. 

10 
9 
7 
5 
5 
4 
.2 

7 
5 
5 
3 

Zwei Vorarlberger Siege gab es in Länderkämpfen mit der 
Ostschweiz, die am 5.Fc:;bruar in Uzwil als Vorspiel zum Länderkampf 
Schweiz gegen Deutschland B ausgetragen wurden. Yorarlborg l. (Dr. 
Fritsch, Frank und Bellet) blieb mit 5:3 erfolgreich, während Vor­
arlberg 11 (BG,ld;:luf,Bösch,Sch~lll) einen 5:4 Erfolg erzielen koimte. 

Die Vornrlber{~er Einzelm8istJrsQh~.1.ften vro.ra.en diosmal an 
Hörbranz vergeben und fincL:n o.m 2! .lvIär""z statt. Die Jugendoinzcl­
illeisterscho.ftcn finden eine Wochespdter in. Rohenoms statt. Für den 
gleichen Termin wurde die Dilmenmr:mnschaftsmeistorschrJ.ft nach Feld...., 
kirch vergeben. Die Mannschnftsmeisterschaft der Jugend, die in 
zwei Durchgängen ausgotr~gen wird, wurde für 17.April in Bregenz 
und 24.April in Lochau f~stgesetzt. 

.... ... 

'"' y 
~ 

-~ 



WIEN: 

Für 27. Februar .. lud dar 'ilTTV die 16 bestplazierten JUGendlichen 
zu einem Ranglistenturnier in die Michelbeuernhalle ein. Es gab harte 
und spannende Kämpfe, die zum Teil ~uf r, cht hohem Niveau standen. 
Vorerst schlug Pohoralek Schlüter glatt 2:0, der sich jedoch an 
Buchegger schadlos hc::ü ten konnte und mit 2: 1 knapp die Oberhand 
behielt. Kurz danach mußte Buchegger soine letzten Hoffnungen auf 
einen Turniersiog begraben, ~da'~er auch gogt:n Z:luner mit 0:2 unter­
lag. Durch einen 2:1 Sieg über Buchegger holte sich schließlich 
Pohoralek den Gesamtsieg. . 

Zum gleichen Termin fand auch ein Schülerturnier statt, an 
welchem sich 30 Schüler beteiligten. In Abwesenheit von Rösch waren 
die bei den Straßenbahner Klein und Pichler unter sich, wobei sich 
Klein als der Stirkere erwies. Die Ergebnisse: 

Jurcnd~ Schüler: 
1.Pohoralek (UKJ) 
2. Schlütcr (\lVB) 
3.Buchegger (Sportkl.) 
4.Widerkom (UKJ) 
5.Ernst (UKJ) 
6. Zrmner (UKJ) 
7.Wciß (Sportkl.) 

8.Hasenhindl (Sp.) 
g.Duda (Sportklub) 

Schepan (UKJ) 
11.NRgol (S'V) 
12.Lehrl Cii/AT XI) 
1 3. Eekert (Pol.) 

Kovc~cs (Un.Loop.) 

1.Klein ("!VB) 
2 • Pi chl e r (NB) 
3.Seyfried (~AT XI) 

Granie er (Hakoah) 

Halter Buchegger vom Wiener Sportklub erspi'elte im I'A:eisterschaftsspiel gegen 
Schi7arz-\ieiß seinen 50. Sieg in der Regionalliga Vfien (gegenüber 2 Nieder .. 
lagen) und Hurde auS diesem imlaß von seinem Verein durch Überreichung eines 
Wimpels geehrt. 

Vom 11.2.-13.2.1966 gastierten eine Damen-u. männl.Jugendmannschaft von 
VOITNA-Bukarest in Vien und trugen einige Freundschaftsspiele gegen Wiener 
ll.usrmhlen und Vereine aus. Die Damenmannschaft bestand aUs Carmen Crisan und 
der auch international bekannten Eleonora l1ihalka. Bei den Burschen spielten 
der 2. und 6. der rumänischen Jugendr~l.l1gliste, Ion Panait und 11drian Simandan. 
Vor allem Panai t \7ar durch sein, für unsere Vorhält nisse , fast unnehmbares 
Service äußerst gefährlich. So führte z.p. Günther Heine 1:0 und 20:15 gegen 
ihn, nahm dann aber keine~ervice mehr und verlor so Satz und in der Folge 
auch das Spiel. Trotzdem mußte Panait auch einige Niederlagen hinnehmen, 
womit gezeigt rmrde, daß auch ein ausgozeichnetes Service nicht immer genügt. 

\"--" Damen ~ 
vlien I - Voitna 1:4 - 1jfillinger E. - Cl.'isan 11,19, liIihalka -12,-13, 
YJilling-erH • .;. Crisan -12,-19, lJIihalka -18,19, Doppel -17,-15 
Y1Üm 11 -. Voitna 1..:..1 - Hauslei tner 0: 2, Hinter ;J.:1, Doppel 0:1, Crisan 1 : 1, 
Mihalka 2:0 
Polizei - Voitna 1 :4 - V/illinger E. - Crisan 19,-20,20, Mihalka -19,-15, 
Ylillinger H. - Crisan -16,-16, Mihalka -17,-9, Doppel -8,-17 

Herren: 
wren-:r - Voitna 4:1 - Heine - Panait 10,-21,-18, Simandan 9,-5,10, Zinke. 
Panait 10,-20,19, Simandan 13,14, Doppel 12,19 
Wien 11 - Voi~_~a~ - Stanglica - Panait -17,18,-16, SiIDandan 14,19, 
Müllnuer - Pnnni t 13,-19,19, Sironndan -·18,17, -18, Doppel -10,18,16 
Uien 111 - Voitna 2:3 - Buchegger - Pnnait 20,23, Simandan -9,-18, Friedl -
Panait·::21 ,-14, Simandnn -16,-17, Doppel 17,11 
Wien IV - Voitna 0:5 - Grammanitsch - Panait·-16,-17, Simandan -16,18,-17, 
Luckencder - Panait -15,-11, Simandnn -12,15,-14, Doppel -16,-19 
Polizei - Voitna 1 :4 - Luckeneder - Pannit -19,19,19, Simandan -17,-10, 
Schüler - Panait -14,-20, Simandan 15,-12,-10, Doppel -18,-12 


